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am Sonntag
Landkreis. Auf über 90 Sei-
ten bekommen Leserinnen
und Leser in der neuen Aus-
gabe von „Azubify“, dem
Magazin für Berufsstarter,
Unterstützung bei der Suche
nach einem Ausbildungs-
platz. Sie können herausfin-
den, welcher Beruf passt und
was es bei der Bewerbung
und danach zu beachten
gibt. In dem Heft, dass dieser
HARKE am Sonntag beiliegt,
gibt es Tipps für perfekte Be-
werbungen und überzeugen-
de Vorstellungsgespräche
ebenso wie Steckbriefe inter-
essanter Berufe. Und vor al-
lem stellen sich Unterneh-
men diverser Branchen aus
der Region vor, die noch auf
der Suche nach motivierten
Auszubildenden sind. nis

MAGAZIN

Azubify liegt
der Ausgabe bei

DIE THEMEN

Nienburg. Ob Bläserklassen
oder Chor: Nach langer Pau-
se freuen sich Schülerinnen,
Schüler und Lehrkräfte, dass
es weitergeht. Denn viel zu
lange war es still in den
Schulen – besonders, wenn
der Blick auf die Musik ge-
legt wird. Nun, wo die Coro-
na-Auflagen gelockert sind,
ist gemeinsames Musizieren
wieder möglich. Eine Ent-
wicklung, über die sich auch
Schülerinnen und Schüler der
beiden Nienburger Gymnasi-
en freuen. Für viele Schüler
war das eine ganz neue Er-
fahrung, weil etwa die Fünft-
klässler noch gar nicht mit
ihren Mitmusikanten zusam-
men gespielt hatten – außer
per Videokonferenz. Nun
hoffen die Schulen, so wei-
termachen zu dürfen. Seite 3

UNTERRICHT

Musik in Schulen
ist zurück

MITMIR
ERFOLGREICH IM
BIETERVERFAHREN
VERKAUFEN!

✆ 0 50 21 - 600 716
Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Buchen Sie gleich einen Termin
für unsere Musterausstellung!

Nienburg. Das 33. Nien-
burger Reiterfest des RSV
Alpheide-Nienburg lockt die
Reitsportbegeisterten bereits
seit Donnerstag auf die An-
lage der Zuchtgemeinschaft
Rippe-Lachnit. Den Ab-
schluss sowie das Highlight
des viertägigen Turniers bil-

det am heutigen Sonntag um
15.30 Uhr der Große Preis
von Nienburg – ein S*-
Springen mit Siegerrunde.
Ab 13.30 Uhr wird mit einer
M-Dressur, dem Sparkassen-
preis für Amateurreiter, das
Event auf einem der beiden
Dressurplätze geschlossen.

Die heimischen Reiterinnen
und Reiter um Juliane Engel-
king vom RV Steinbrink-Nor-
del-Essern hier auf Qwixx
(Bild) boten über die gesam-
te Zeit ansprechende Leis-
tungen und durften zahlrei-
che Schleifen entgegenneh-
men. Auch am Finaltag in

der Alpheide nehmen diver-
se heimische Reiter teil.
Mehr vom 33. Nien-

burger Reiterfest finden Sie
in der morgigen Ausgabe
der HARKE oder unter
www.dieharke.de. Dort fin-
den Sie von jedem Tag eine
gesonderte Fotostrecke. sy

Finaltag in der Alpheide
Das 33. Nienburger Reiterfest findet heute seinen Abschluss

Juliane Engelking vom RV Steinbrink-Nordel-Essern auf Qwixx. Foto: Voigt
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Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Tel. (05021) 966-500
service@dieharke.de
www.dieharke.de

Im ePaper-Kiosk auf dieharke.de stehen
Ihnen alle Ausgaben der HamS
sowie die aktuellen digitalen Prospekte
kostenlos zur Verfügung.

Ihnen alle Ausgaben der HamS 
sowie die aktuellen digitalen Prospekte 
kostenlos zur Verfügung.

KEINE HAMS ERHALTEN?

Entdecken Sie unser umfangreiches Sortiment ab dem 
21.06.2021 an zwei Standorten in Nienburg

Einen Pokal durfte Moritz Riechwien aus der 9b des Nienburger Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasiums (MDG) von Schulleiter Lutz Kulze-Meyer
entgegennehmen. Der Schüler hatte am Englisch-Wettbewerb „Big
Challenge“ teilgenommen, der in diesem Jahr komplett online statt-
gefunden hat. Von 350 möglichen Punkten erhielt Moritz 343,75
Punkte und nimmt damit regional Platz 1 und national Platz 2 im Ge-
samtranking ein. Foto: MDG

Bundesweit Platz 2
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Husum-Bolsehle
Angebot vom 22.06. – 26.06.2021
Dicke Rippe zum Grillen 1 kg 5,55 €

Hähnchenspieße 1 kg 11,90 €

Kochschinken 100 g 1,69 €

Heidefrühstück 100 g 1,49 €

Krautsalat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Steakhüfte zum Grillen 1 kg 14,90 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Spanferkel mit Kartoffelstampf,
dazu Krautsalat und Senf Portion 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Landkreis. Seit einigen Jahren
werden sogenannte Bremsen-
fallen zunehmend in der Land-
wirtschaft sowie von privaten
Tierhaltern eingesetzt. Sie lo-
cken durch einen sich in der
Sonne aufheizenden Gummi-
ball Insekten an, die dann über
einen Trichter in ein Fanggefäß
fliegen und dort abgetötet wer-
den. Insbesondere Pferdehalter
hoffen, dass ihre Tiere so vor
schmerzhaften Stichen der
Bremsen verschont bleiben.
Aktuelle Studien sprechen je-
doch gegen die Effektivität von
Bremsenfallen. Vor allem sind
sie gleichzeitig eine große Ge-
fahr für den Insekten- und Ar-
tenschutz.
Laut der Studie von Jäckel

et.al. liegt der Anteil der ge-
fangenen und getöteten Insek-
ten, die keine Bremsen sind,
bei bis zu 98,5 Prozent, darun-
ter besonders geschützte Arten
wie Schmetterlings- und Wild-

bienenarten. Eine andere Stu-
die zu Pferdebremsenfallen im
Oldenburger Umland kommt
zu ganz ähnlichen Ergebnis-
sen, hier lag der Anteil des
Beifangs bei fast 91 Prozent.
Gemäß dem Erlass des Um-
weltministeriums vom 14. Mai
dieses Jahres soll durch die
unteren Naturschutzbehörden
sichergestellt werden, dass
Bremsenfallen unter anderem
nicht innerhalb von Natur-
schutzgebieten, FFH-Gebieten
(teilweise nur als Landschafts-
schutzgebiete ausgewiesen)

oder gesetzlich geschützten
Biotopen aufgestellt werden.
Darüber hinaus soll außer-

halb dieser Schutzgebiete der
Einsatz von Bremsenfallen
zeitlich beschränkt werden,
und zwar vom 1. Juni bis zum
15. September eines Jahres.
„Stattdessen können insbeson-

dere Pferdehalter grundsätz-
lich auch auf Alternativen wie
Schutzdecken, Kopfmasken
oder Repellents zurückgreifen,
um die Tiere vor Bremsensti-
chen zu schützen“, empfiehlt
Silvia Fiene vom Fachdienst
Naturschutz des Landkreises
Nienburg.

Die untere Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Nien-
burg bittet dringend um Ein-
haltung dieser Vorgaben. Nä-
here Informationen gibt es
auch beim Fachdienst Natur-
schutz Landkreis Nienburg
unter Telefon (05021)
967875. DH

Erlass regelt Anwendung
Bremsenfallen in Schutzgebieten und geschützten Biotopen unzulässig

Die untere Naturschutzbehörde appelliert, keine Bremsenfallen aufzuhängen, Foto: Landkreis Nienburg

98,5
Bis zu diesem Prozentsatz der

getöteten Insekten sind laut einer
Studie keine Bremsen.

Nienburg. Wie mehrfach be-
richtet, wurde das Mahnmal
für alle Opfer nationalsozialis-
tischer Verbrechen in Stadt
und Landkreis Nienburg vor
einiger Zeit geschändet. Eine
der vier Glasstelen, gewidmet
den Kriegsgefangenen,
Zwangsarbeitern und
Zwangsarbeiterinnen, wurde
brutal zertrümmert. Einmal
mehr haben unbekannte Täter
damit ihre Verachtung für die
demokratische Erinnerungs-
kultur und für ein friedliches
Miteinander in unserer Gesell-
schaft demonstriert. Ohne Er-
innerung an das, was in der
Vergangenheit geschah, habe

aber die demokratische Ge-
sellschaft keine Zukunft,
meint Thomas Gatter, Vorsit-
zender des Arbeitskreises Ge-
denken.
Deshalb soll das Mahnmal

nicht nur unverzüglich repa-
riert werden, wofür die Poli-
zeiakademie Niedersachsen
ihre Unterstützung zugesagt
hat. Um die Gedenkstätte am
Weserwall besser gegen An-
griffe zu schützen, soll sie mit
einer Beleuchtung und Kame-
raüberwachung ausgestattet
werden. Zusätzlich zu einem
möglichen Zuschuss aus dem
Verfügungsfonds der Innen-
stadtsanierung sammelt der

Arbeitskreis dafür Spenden.
Unter anderem ruft er Jung
und Alt in Stadt und Land-
kreis, insbesondere die Bil-
dungs-, Ausbildungs- und Ju-
gendeinrichtungen, zu einem
Spendenlauf auf. Das Motto:
„Laufen für die Erinnerung –
ohne Erinnerung keine Zu-
kunft!“
Die Teilnahmebedingungen

für diese Aktion sind ganz auf
die Corona-Situation zuge-
schnitten. So wird es keine
zentrale Veranstaltung geben,
sondern die Teilnehmenden
führen ihre Läufe individuell
aus. Sie sollen auf einer selbst
gewählten Strecke im Zeit-

raum vom 15. Juni bis 15. Juli
durchgeführt werden. Dazu
suchen sich die Läuferinnen
und Läufer einen Sponsor aus
Freundeskreis oder Familie,
der je gelaufenem Kilometer
einen Euro spendet. Die Läufe
und ihre Länge werden mit
Hilfe von Smartwatch oder
Smartphone-App dokumen-
tiert und die so erzielten Be-
träge auf das Spendenkonto
des Arbeitskreises Gedenken
bei der Sparkasse Nienburg
(IBAN: DE59 2565 0106 0036
3696 35) eingezahlt.
Wichtig ist nach Mitteilung

des Arbeitskreises, bei der
Überweisung oder Einzahlung

im Verwendungszweck Na-
men, Anschrift und km-Zahl
des Läufers oder der Läuferin
anzugeben, damit nach Ein-
gang der Spende eine Teilnah-
me-Urkunde ausgestellt wer-
den kann. Nach Abschluss der
Spendenlauf-Aktion sollen un-
ter den Teilnehmenden drei
Preise ausgelost (Rechtsweg
ausgeschlossen) und aus einge-
schickten Fotos und Berichten
über die Läufe eine Dokumen-
tation erstellt werden. Nähere
Auskünfte zum Lauf sind beim
Arbeitskreis per E-Mail-an miz-
va@thomasgatter.eu oder unter
Telefon (0151)17287826 zu er-
fragen. DH

Laufen für dieErinnerung
Arbeitskreis Gedenken ruft zum Spendenlauf für die Gedenkstätte amWeserwall auf

Bad Rehburg. Die Blaue Blu-
me gilt als wichtiges Symbol
für die Epoche der Romantik.
Sie symbolisiert Sehnsucht
nach Liebe und dem Uner-
reichbaren sowie dem Un-
endlichen. Viele Dichter ha-
ben sich mit dieser Sehnsucht
nach Aufbruch, dem Finden
des eigenen Glücks und Le-
benssinns sowie der Verbun-
denheit mit der Natur befasst.
Entlang der historischen Pro-
menaden, die in der Zeit der
Romantik ihren Ursprung ha-
ben, begegnen Ihnen an al-
len historischen Plätzen Ge-
dichte, die Besucherinnen
und Besucher auf sich wirken
lassen können.
Sie können bei einem Spa-

ziergang genießen, was No-
valis, Clemens Brentano, Jo-
seph Freiherr von Eichen-
dorff, Karoline von Günderro-
de und andere den Passanten
sagen möchten. „Die blaue
Blume ist aber das, was jeder
sucht, ohne es selbst zu wis-
sen, nenne man es nun Gott,

Ewigkeit oder Liebe“,
schreibt etwa Ricarda Huch.
Wer den Weg gehen möch-

te, kann die Zeitreise in die
Dichtkunst des 18. und 19.
Jahrhunderts in der Romantik

Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4, beginnen und
verbunden mit der Natur ent-
lang der Promenadenwege in
den Rehburger Bergen spa-
zieren. DH

Gedichte an allen
historischenPlätzen
Poesie entlang der historischen Promenadenwege:

Dichtkunst des 18. und 19. Jahrhunderts

Zwei Spaziergängerinnen lesen eines der Gedichte, die es ent-
lang der Promenaden in Bad Rehburg zu entdecken gibt.

Foto: Stadt Rehburg
EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Nienburg. Die Regional-
gruppe von Feierabend.de
Nienburg plant, geleitet von
Botschafterin Evelin Smolka
Veranstaltungen, für die Zeit,
wenn die Möglichkeiten wie-
der gegeben sind. Die erste
Veranstaltung ist anlässlich
des zwölfjährigen Bestehens
der Gruppe für den 31. Juli
geplant. Danach sind „Früh-
stück und Bowlen“ in Pla-
nung sowie ein Spielenach-
mittag. Nachgedacht werden
könnte laut Regionalgruppe
auch über ein Treffen mit an-
deren Regionalgruppen;
stets mit der Hoffnung, dass
sich alles normalisiert. Weite-
re Informationen zu der
Gruppe und Terminen sind
im Internet erhältlich unter
www.feierabend.de. DH

Zwölf Jahre
„Feierabend“

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Zum rechtlichen Hin-
tergrund: § 44 Abs. 1
Nr. 1 Bundesnatur-
schutzgesetz
(BNatSchG) unter-
sagt den direkten
Zugriff auf wildle-
bende Tiere der be-
sonders geschützten
Arten, insbesondere
jeden Angriff auf die
körperliche Unver-

sehrtheit, der die
Verletzung oder Tö-
tung eines geschütz-
ten Tieres zur Folge
hat. Dabei sind auch
der Fang und das
Nachstellen mittels
Fallen verboten. Dar-
über hinaus ist es
nach § 4 Abs. 1 Nr. 1
Bundesartenschutz-
verordnung

(BArtSchV) verbo-
ten, wildlebenden
Tieren der besonders
geschützten Arten
mit Fallen nachzu-
stellen, sie anzulo-
cken, zu fangen oder
zu töten, sofern Tie-
re mithilfe der Fallen
in größeren Mengen
wahllos getötet wer-
den. DH

Bundesnaturschutzgesetz

Nienburg. Die Freiwilligen-
agentur Nienburg ist vom 21.
Juni bis einschließlich dem 7.
Juli zu folgenden Zeiten nur
telefonisch oder per E-Mail
erreichbar: montags bis mitt-
wochs von 9 bis 12 Uhr: Fran-
ziska Witte, Telefon (0162)
1374481. Vom 8. Juli bis ein-
schließlich dem 16. Juli ist die
Freiwilligenagentur nicht be-
setzt.
Die Einkaufshilfe der Frei-

willigenagentur ist durchge-
hend über Telefon (05021)
87267 von montags bis frei-
tags in der Zeit von 9 bis 11
Uhr erreichbar. Bestellungen
werden auch per E-Mail an
freiwilligenagentur@
nienburg.de entgegenge-
nommen.
Ab Montag, 19. Juli, ist die

Agentur wieder persönlich
besetzt und für Beratungs-
termine zur Verfügung. Dann
sind Silke Nauenburg und
Franziska Witte am Markt-
platz 1 in Nienburg und unter
Telefon (05021) 87267 so-
wie per E-Mail an die oben
genannte Adresse erreich-
bar. DH

Einkaufshilfe trotz
Pause erreichbar

IN KÜRZE

Landkreis. Mit Auflagen
bietet der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) für die zweite Juni-
hälfte weitere Fahrradtou-
ren an. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Angeboten wer-
den Genusstouren und
Touren mit sportlichem
Charakter.
Eine Abendtour ab Stol-

zenau plant Heike Boße für
Freitag, 25. Juni, ab dem
Campingplatz/Imbiss Stol-
zenau um 18 Uhr in Rich-
tung Hütten. Im Schnitt
werden 15 bis 20 km/h ge-
fahren. Anmeldungen sind
bis zum Veranstaltungstag
um 16 Uhr unter Telefon
(0152)27505953 möglich.
Sportlich geht es zu mit

Manfred Freytag am Sams-
tag, 26. Juni. Gefahren wird
von Leer an der Ems ent-
lang bis zur Fähre Ditzum.
Über das Emssperrwerk
geht es in den Emdener
Hafen weiter zum Ewigen
Meer und über die grüne
Küstenstraße zum Bahnhof
Emden. Treffpunkt ist der
Bahnhof Nienburg um 7.30
Uhr, Zusteigemöglichkeit
ist am Bahnhof Eystrup. Die
Strecke ist etwa 110 Kilo-
meter lang, und die
Durchschnittsgeschwindig-
keit beträgt 18 bis 20 km/h.
Anmeldungen sind nötig
bei Manfred Freytag unter
Telefon (01515)6961668.
Eine Tagestour zum Chi-

na-Restaurant nach Blen-
der plant Tatjana Winter für
Sonntag, 27. Juni. Gefahren
wird über Hoya, Wienber-
gen, Oiste nach Blender
und zurück über Varste,
Eitzendorf, Hoya nach Eys-
trup. Treffpunkt ist der
Bahnhof Eystrup um 10
Uhr. Die Tour ist rund 55
Kilometer lang, und die
Durchschnittsgeschwindig-
keit beträgt 15 bis 18.
km/h. Anmeldungen sind
bis zum 24. Juni unter Tele-
fon (04254)800261 (AB)
möglich.
Teilnahme ist nur nach

Anmeldung. Angegeben
werden müssen bei der An-
meldung Name, Vorname,
Adresse und Telefonnum-
mer. Die Datenerhebung
folgt den Coronaregeln.
Mund-Nasenschutz muss in
den Pausen und gegebe-
nenfalls in Gaststätten ge-
tragen werden. Die Teil-
nehmerzahl ist jeweils be-
grenzt. Beförderungskosten
mit der Bahn sind vom Teil-
nehmer selbst zu tragen. DH

Radeln
mit dem
ADFC
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anche Dinge
sind ja im
Grunde

selbstverständlich. So
selbstverständlich, dass sie
immer mal wieder erklärt
werden müssen. Weil sie
vor lauter Routine etwas zu
weit ins Abseits geraten
sind, vielleicht. Oder weil
es eben so viele Dinge gibt,
die es doch eigentlich zu
beherzigen gibt, und da
müssen eben Prioritäten
gesetzt werden. Aus
aktuellem Anlass warnen
Feuerwehren und
Kommunen auf jeden Fall
vor der
witterungsbedingten
Trockenheit. Oder besser:
vor der dadurch
entstandenen Feuergefahr.
Die untereWaldbehörde

des Landkreises Nienburg
weist darauf hin, dass der
DeutscheWetterdienst für
den Landkreis Nienburg für
den vergangenen
Donnerstag die höchste
Waldbrandgefahr,
qualifiziert als Gefahrenstufe
5, vorhergesagt hatte. Und
danach wurde es ja nicht
gerade feuchter. Daher bittet
der Kreis um äußerste
Vorsicht und
Aufmerksamkeit imWald
und in der freien Natur.
Die Kreisverwaltung

erinnert an große Brände
auf einem
Truppenübungsplatz im
Emsland 2018 und auf dem
ehemaligen
Truppenübungsplatz in
Lübtheen ind
Mecklenburg-Vorpommern
2019. Sie hätten gezeigt,
dass durch Brände
erhebliche Gefahren für
Eigentum und Leben
entstehen könnten. Als
Gründe nennt die
Waldbehörde: „Durch
beispielsweise
Borkenkäferbefall oder
Wassermangel sind
zahlreiche Fichtenbestände
abgestorben und
vertrocknet. Auch das Gras
an Straßen- und
Waldrändern ist bereits
trocken. Von diesen
Flächen geht die Gefahr
aus, dass sich im Falle eines
Waldbrandes das Feuer
sehr schnell ausbreiten
kann.“
Generell gelte, imWald

und in der freien Natur
erhöhte Vorsicht und
Aufmerksamkeit walten zu
lassen. In Niedersachsen
seien inWald, Moor und
Heide das Anzünden von
Feuer und das Rauchen
gesetzlich verboten.
Waldbrandgefahr gehe aber
auch von liegengelassenen
Flaschen undGlasscherben,
in denen sich Sonnenlicht
bündeln kann, sowie von
achtlos entlang der Straßen
aus dem Fenster
geworfenen Zigaretten aus.
Zudem sollten die

Zufahrtswege in dieWälder
nicht mit Fahrzeugen
blockiert werden und beim
Abstellen der Fahrzeuge nur
ausgewiesene Parkplätze
genutzt werden.
Insbesondere sollten
Fahrzeuge nicht über
trockenem Bodenbewuchs
abgestellt werden.
Zusammengefasst:

¢ kein offenes Feuer (wie
Lagerfeuer oder Grillen) in
Wald, Moor und Heide
oder in gefährlicher Nähe
¢ nicht rauchen und keine
Zigarettenreste wegwerfen
¢ keine Glasabfälle liegen
lassen. Sie könnten bei
Sonnenbestrahlung als
Brennglas wirken

M

GUTEN TAG

Vorsicht!
Leicht

brennbar!

Von Nikias Schmidetzki

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Terminabsprache.

Begleitung
. . .die perfekte

für den Sommer
finden Sie bei uns

DAMEN- oder
HERRENSONNENBRILLE
Komplett mit: Fassung
+ Einstärken-Kunststoffgläser
+ Tönung in Ihrer Sehstärke

Oder als Gleitsichtbrille ab €149

E

9,-

49,-ab

�

SEAQ - BOOTCHARTER
Bootsverleih
Yacht-Events
Erlebnis-Törns

SEAQ - ERLEBN
IS

GUTS
CHEIN

Raus aufs Wasser...
auch ohne Bootsführerschein!
Jetzt Termine sichern auf
www.bock-auf-boot.de

Nienburg. Lange, lange war
es still in den Schulen – be-
sonders, wenn der Blick auf
die Musik gelegt wird. Nun,
wo die Corona-Auflagen ge-
lockert sind, ist gemeinsames
Musizieren wieder möglich.
Eine Entwicklung, über die
sich auch Schülerinnen und
Schüler der beiden Nien-
burger Gymnasien freuen.
„Freude, schöner Götter-

funken,/Tochter aus Elisi-
um,/Wir betreten feuertrun-
ken,/Himmlische, dein Hei-
ligthum.“ Diese Verse der
„Ode an die Freude“waren so
jüngst in der Albert-Schweit-
zer-Schule (ASS) zu hören.
Die Bläsergruppe durfte end-
lich wieder aus vollem Her-
zen spielen. Das erste Mal
seit Schuljahresbeginn konn-
te die Bläsergruppe Jahrgang
5 zusammen spielen und so
den Klang einer Bläsergruppe
erstmals erleben – nicht nur
zusammengesetzt in einer
Konferenz am heimischen
Computer.
Denn so hatten sie sich das

Schuljahr sicher nicht vorge-
stellt, auch wenn bereits im
vergangenen Sommer klar
war, das es nicht gewöhnlich
werden sollte. Aber mit einer
so ausgedehnten Schulschlie-
ßung und anschließend einer
langen Zeit in Szenario B hat-
te wohl kaum jemand gerech-
net.
Immerhin kann es für den

sechsten Jahrgang noch ei-
nen klangvollen Abschluss
geben, denn sie mussten in
diesem Schuljahr ebenfalls
auf das Zusammenspiel ver-
zichten. Da das Bläserange-
bot nach der sechsten Klasse
in dieser Form endet, haben
sie also die Möglichkeit, we-
nigstens die letzten Wochen
zum gemeinsamen Spielen zu
nutzen. Und wie sehr dies
von den Instrumentalisten be-
grüßt wird, zeigt stellvertre-
tend für alle Bläser die Schü-
lerin Nina Stoll: „Es macht
Spaß, immer wieder Spaß, mit
allen zusammen zu spielen.“
Sie alle sind begesitert, so

sehr, dass Schülerin Lioba Ar-
nold sagt: „Danke, dass wir
wieder spielen dürfen.“ Aber
auch die Lehrerinnen freuen
sich: „Dass die Kinder die
lange Zeit ohne die Möglich-
keit des Zusammenspiels
durchgehalten haben, ist
nicht selbstverständlich. Die
Möglichkeit des Online-Inst-
rumentalunterrichts ist zwar
ein Ersatz, aber über einen so
langen Zeitraum gerade für
den Anfang nicht ideal“, er-
klärt Musiklehrerin Christina
Hinzmann-Suckel.

Und ihre Musikkollegin Eli-
sabeth Vogels ergänzt:
„Wenn sich Kinder für die
Bläsergruppe anmelden,
dann entscheiden sie sich für
ein Instrument und das ge-
meinsame Spielen. Durch die
coronabedingte lange Unter-
brechung kann das Bläser-
gruppenkonzept natürlich
nicht umgesetzt werden, wo-
durch das, was das Besondere
ausmacht, wegfällt. Jetzt bin
ich froh, dass der sechste
Jahrgang zumindest noch ei-
nen klangvollen Abschluss
bekommt.“

Auch am Marion-Dönhoff-
Gymnasium (MDG) freuen
sich Lernende und Lehrende
über die wieder langsam zu-
rückkehrende Normalität in
der Schule. Seit Anfang Juni
sind wieder alle Klassen zeit-
gleich im Unterricht und auch
viele zusätzliche Angebote
starten jetzt wieder durch.

Die Musikangebote der
Schule wurden allerdings
auch in der Hochzeit der Co-
rona-Pandemie weiter auf-
rechterhalten und werden
zum neuen Schuljahr sogar
erweitert. Ein Grund mehr,
weshalb es umso ungewöhn-
licher ist, dass sich gerade in
diesem Bereich ein Gerücht
hartnäckig hält.
Gudula Kuban, Englisch-

und Musiklehrerin am MDG,
berichtet davon, dass immer
wieder verunsicherte Eltern
auf sie zukämen und nach-
fragten, warum die beliebten
Chorklassen nicht mehr statt-
fänden. Tatsächlich musste
teilweise der Chorunterricht
in der Schule ausfallen, als
dies durch die Landesregie-
rung verboten war. Aber auch
in dieser Zeit wurde der Un-
terricht durch digitale Ange-
bote ersetzt.
Sobald es wieder erlaubt

war, waren die Sängerinnen
und Sänger wieder zu erle-
ben: Im großen Forum oder
auf dem Pausenhof, überall,
wo mit genügend Abstand
und Sicherheit musiziert wer-
den durfte, nahmen die Leh-
rerinnen und Lehrer die
Möglichkeit war und ließen
wieder Musik ertönen. So
manch einen Nienburger ha-
be die Musik zum Verweilen
eingeladen und etliche seien
stehen geblieben, um den
Musikerinnen und Musikern
Applaus zu spenden, teilt
Benjamin Kaminski, der in
der Schule für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig ist, mit.
Diese überaus positive Reso-
nanz habe die Kinder und ge-
zeigt, wie wichtig es sei, die
Kultur des Singens nicht ein-

fach aufzugeben, sondern mit
der neuen Situation kreativ
umzugehen.
Das MDG möchte sein An-

gebot im neuen Jahr nun so-
gar erweitern und eine Instru-
mentalklasse anbieten. Egal
ob Blas-, Streich-, Tasten-
oder Schlaginstrument, alle
Musikanten sollen in der drei-
stündigen Instrumentalklasse
willkommen sein. Ziel des
Unterrichts ist das gemeinsa-
me Musizieren im Ensemble
und das Fördern des Instru-
mentalspiels. Voraussetzung
für die Aufnahme in die Inst-
rumentalklasse ist, dass die
Teilnehmerinnen oder Teil-
nehmer bereits seit mindes-
tens zwei Jahren Instrumen-
talunterricht haben. Für Aus-
nahmefälle kann es Einzelfall-
entscheidungen geben. Ge-
meinsam sollen sich die jun-
gen Musiker auf Schulfeiern
oder andere Auftritte vorbe-
reiten.
Langsam endet die Zeit der

Anmeldungen für die neuen
fünften Klassen und dabei
fällt auf, dass in diesem Jahr
die Anmeldungen für die
Chorklassen rückläufig sind.
Die Musikfachschaft appel-
liert daher an die Eltern, die
ihr Kind noch nicht an der
Schule oder noch nicht zum
besonderen Musikunterricht
angemeldet haben, dieses
zeitnah nachzuholen. Denn es
sind noch Plätze frei.
Und allerorts hoffen sowohl

die jungen Instrumentalisten
wie auch Sängerinnen und
Sänger als auch die Lehrerin-
nen, dass dieses Schuljahr
musikalisch zu Ende gehen
kann – und das nächste eben-
so weiter. nis

EndlichwiederMusik und
Gesang an Schulen

Ob Bläserklassen oder Chor: Nach langer Pause freuen sich
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte, dass es weitergeht

Auf dem Schulgelände durften die Kinder nach langer Pause singen. Foto MDG

Die Bläserklassen der ASS dürfen wieder spielen. Foto: ASS

„
Danke, dass wir
wieder spielen

dürfen.
Lioba Arnold,

Schülerin an der ASS

15.07. –
18.07.21

Märchenhafter Spessart inkl. HP im Hotel Jägerhof,
Sektempfang, Ganztagesausflüge „Wertheim/Kloster
Engelberg/Miltenberg“ und „Auf den Spuren der Spes-
sarträuber“

409,00 €

25.07. –
27.07.21

Bundesgartenschau in Erfurt inkl. ÜF im ****Ra-
disson Blu Hotel Erfurt, 1x Abendessen im Hotel, Stadt-
rundgang Erfurt, Besuch beider BUGA-Gelände
mit Eintritt, Führung Gelände „egapark“

375,00 €

30.07. –
01.08.21

Königliches Potsdam inkl. ÜF im ****Hotel Mercure
Potsdam City, 1x Abendessen im Hotel, Schlösserrund-
fahrt zu Schiff, Stadtbesichtigung Potsdam

309,00 €

08.08. –
10.08.21

Der Spreewald – majestätisch und verspielt zu-
gleich inkl. ÜF im ****Lindner Congress Hotel Cottbus,
1x Abendessen im Hotel, 1x Spreewälder-Erlebnisabend,
Stadtbesichtigung Cottbus, Kahnfahrt mit kleiner Stär-
kung, Reiseleitung von Lübben bis Lübbenau

339,00 €

01.09. –
05.09.21

Traumreise mit Glacier und Bernina – Schweiz
inkl. HP im ***Hotel Albula & Julier Tiefencastel, Fahrten
mit dem Glacier- und Bernina-Express, Eintritt und Füh-
rung Viamala-Schlucht, Mittagessen Tirano, Stadtbesich-
tigung Chur, Fahrt mit der Arosa-Bahn

759,00 €

www.blockbusreisen.de

02.07.
Zur Mohnblüte ins Frauu HHoollllee LLaanndd GGeerrmmeerrooddee
inkl. Mittagessen, Mohnbuffet, Planwagenfahrt und Kaffee-
trinken im Hofcafé

73,00 €

14.07. Große Okerseeschifffahrt inkl. Eintritt Kräuterpark
Altenau, Mittagessen, Kaffee und Kuchen an Bord 75,00 €

17.07.
Zur Kirschenernte ins Kirschenland Witzenhausen
inkl. Obstweinverkostung, Mittagessen, Planwagenfahrt
und Kaffeetrinken

75,50 €

21.07. Künstlerdorf Worpswede inkl. Torfkahnfahrt, Mittag-
essen, Ortsführung, Kaffeetrinken 79,00 €

31.07. Wilhelmshaven – Nordseestadt am Jadebusen inkl.
Bummel am Südstrand, Mittagessen und Schifffahrt 79,00 €

ww

Zur Mohnblüte ins Fraauns Frah bl i
Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Märchenhafter Spe
Aktuelle Busreisen

u-Holle-Land GermerodeauFra
„Endlichwieder für Sie unterwegs!”

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de
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Landkreis. Im Kontext von
Umwelt- und Klimaschutz
wird häufig der Begriff Nach-
haltigkeit verwendet. Immer
wieder stolpern Konsumentin-
nen und Konsumenten über
nachhaltige Produkte oder
nachhaltige Wirtschafts-, Her-
stellungs- und Arbeitsweisen
oder ähnliches bei großen und
kleinen Unternehmen. Die
Verwendung des Wortes
Nachhaltigkeit diffundiert in
die verschiedensten Bereiche.
Welche Motivation dahinter
steckt, ist auf den ersten Blick
nicht ersichtlich. Möglicher-
weise soll das Produkt oder
die Herstellung tatsächlich ei-
ne umweltfreundliche, res-
sourcenschonende Alternative
bieten. Möglich ist aber auch,
dass mit Nachhaltigkeit eine
bessere, grünere Außenwir-
kung erzielt werden soll:
Nachhaltigkeit sei das neue
„sexy“.
Die Bedeutung des Wortes

„nachhaltig“ ist im Duden als
eine über längere Zeit anhal-
tende Wirkung beschrieben.
Im ökologischen Sinn heißt es
auch, dass nicht mehr ver-
braucht werden darf als zu-
künftig nachwachsen kann.
Diese Formulierung lässt sich
auf die erstmalige Verwen-
dung des Begriffs zurückfüh-
ren, welche aus dem 18. Jahr-
hundert stammt. Damals ap-
pellierte der Freiberger Ober-
berghauptmann Carl von Car-
lowitz wegen der übermäßi-
gen Waldvernichtungen, dass
nur so viel abgeholzt werden
sollte, wie sich in einem be-
stimmten Zeitrahmen natür-
lich regenerieren kann. Damit
kann der Begriff als ein res-
sourcenökonomisches Prinzip
verstanden werden. Heute
wird Nachhaltigkeit immer
wieder unterschiedlich defi-
niert und ausgelegt. Allge-
mein kann gesagt werden,
dass als sozialer Aspekt auch
die Bedürfnisse von zukünfti-
gen Generationen sicherge-
stellt werden sollen. Als wirt-
schaftlicher Aspekt wird defi-
niert, dass Gewinne nicht er-
wirtschaftet werden sollen, um
dann in Umwelt- und Sozial-
projekte zu fließen, sondern
dass sie direkt umwelt- und
sozialverträglich erwirtschaftet
werden. Das klingt sehr kom-
plex und das ist es auch. Die
Komplexität der Nachhaltig-
keit wurde auch von den Ver-
einten Nationen im Jahr 2015

mit der Verabschiedung der
17 Nachhaltigkeitsziele (Sus-
tainable Development Goals)
angegangen. Die SDGs ent-
halten globale Empfehlungen
für unter anderem Klima-, Bo-
den- und Artenschutz, sowie
soziale Gerechtigkeit.
Die drei Aspekte Umwelt,

Soziales und Wirtschaft glei-
chermaßen zu berücksichtigen
ist schwierig. Besonders Um-
welt und Wirtschaft stehen
sich dabei eher als Konkurren-
ten gegenüber. Dies ist ein
Problem, solange ein lineares
und nicht enden wollendes
Wirtschaftswachstum ange-
strebt wird. Diese Haltung
geht davon aus, dass Ressour-
cen unbegrenzt vorhanden

sind und Ökosysteme unbe-
grenzt wachsen. In der Reali-
tät funktioniert die Natur je-
doch nicht linear, sondern zyk-
lisch. Mit dieser Diskrepanz
kann keine Nachhaltigkeit er-
reicht werden. Vielmehr sorgt
die Ausrichtung auf Wirt-
schaftswachstum nachhaltig
für Krisen. Und dabei verkau-
fen sich als nachhaltig ange-
priesene Produkte gut, weil
das Gewissen der Konsumen-
tinnen und Konsumenten be-
ruhigt wird.
Doch warum reicht es nicht

aus, sich auf Nachhaltigkeit
auszuruhen? Wenn die Wortbe-
deutung auf den heutigen Zu-
stand des Planeten und der Ge-
sellschaft übertragen wird, hie-

ße dies, dass versucht wird, die
aktuelle Lage nicht zu ver-
schlechtern. Dies ist für ein zu-
kunftsfähiges Leben aber nicht
genug. Mit Nachhaltigkeit al-
lein wird nichts verbessert. Das,
was in der weltweiten Natur
und den Kulturen zerstört, ver-
schmutzt und krank wurde,
darf nicht einfach so bleiben,
sondern muss wieder aufge-
baut und geheilt werden. Öko-
systeme regenerieren sich
selbst, doch bei menschlichem
Eingriff geraten Auf- und Ab-
bauprozesse aus dem Gleich-
gewicht. Die natürliche Rege-
nerationszeit verläuft zudem
sehr viel langsamer als die
menschliche Zeit. Dementspre-
chend muss aktiv regeneriert

werden. Mit dem Wald als Bei-
spiel bedeutet dies, dass nicht
genauso viele Bäume gepflanzt
werden wie gefällt wurden,
sondern noch mehr. Dies ist nur
ein simples Beispiel. Für die
Zukunftsfähigkeit des Planeten
sollten sich regenerative Hand-
lungsweisen in allen Facetten
der ökologischen, ökonomi-
schen und sozialen Bereiche
nachhaltig etablieren, sodass
regenerativ das neue nachhal-
tig wird. DH

Info Bei Fragen und Anregungen
steht die Klimaschutzagentur
Mittelweser zur Verfügung unter
Telefon (05021) 9036595 oder
per E-Mail an info@klimaschutz-
agentur-mittelweser.de.

Wasbedeutet Nachhaltigkeit?
Die Klimaschutzagentur Mittelweser informiert

Mit dem Thema Nachhaltigkeit beschäftigt sich die Klimaschutzagentur - und mit dieser Zeichnung Lucia Dietz, Minijobberin der Agentur.
Zeichnung: Dietz

Landkreis. Die Betriebe des
Hotel- und Gaststättenverban-
des DEHOGA-Kreisverband
Nienburg haben das diesjähri-
ge Spargel-Silvester nach hin-
ten verschoben: Viele Gastro-
nomiebetriebe bieten das hei-
mische Edelgemüse über Jo-
hanni hinaus noch bis zum
Sonntag, 27. Juni an. Grund ist
die coronabedingte späte Öff-
nung der Gastronomie im Mai.
„Wir möchten die Spargel-

saison etwas verlängern und
den Nienburger Spargel noch

ein wenig länger unseren
Gästen anbieten“, sagt Fried-
rich Wilhelm Gallmeyer, Vor-
sitzender des DEHOGA und
appelliert die heimische Gast-
ronomie zu unterstützen. „Ne-
ben dem traditionellen „Nien-
burger Spargelteller“ mit ern-
tefrischen Kartoffeln, in Butter
geschwenkt, dazu Schinken
und Buttersauce gibt es den
Spargel natürlich in allen Vari-
ationen in den Betrieben“, be-
tont Gallmeyer und freut sich
auf viele Gäste. DH

Spargel-Silvester
verschoben

Stangengemüse in der heimischen
Gastronomie noch bis zum 27. Juni

Den Nienburger Spargel gibt es noch bis zum 27. Juni in der heimi-
schen Gastronomie. Foto: Mittelweser-Touristik

Nienburg. Für Mädchen
bietet der Evangelische Ju-
genddienst in diesen Som-
merferien noch Plätze auf
einer Freizeit für Teenies
zwischen elf und 14 Jahren
im Landkreis Pinneberg an.
Interessierte Jungen kön-
nen sich derzeit leider nur
noch auf die Warteliste set-
zen lassen, teilt der Ju-
genddienst mit.
Unter dem Motto „Film

ab!“ fährt die Teeniefreizeit
ins Victor-Anders-Haus in
Barmstedt. Das sehr große
Freizeithaus bietet viel
Platz drinnen und draußen,
gemütliche Zimmer mit ei-
gener Dusche / WC, einer
Bolderwand, Tore, ein Vol-
leyballfeld und einem na-
hegelegenen See zum
Schwimmen. Im Mittel-
punkt des Programms der
acht Tage stehen viele ver-
schiedene Filme, die Aus-
gangspunkt sind für Groß-
spiele, verrückte Aktionen,
Andachten, Themeneinhei-
ten und Kreatives. Und na-
türlich dürfen die Teilneh-
menden auch ihren eige-
nen Film drehen. Das Erle-
ben von Gemeinschaft und
Spaß wird für alle nach die-
ser Zeit wichtig sein und
viel Raum einnehmen. Na-
türlich bleibt auch Zeit fürs
Chillen mit alten und neu-
en Freunden. Als feste
Gruppe wird die Freizeit
unter Hygienevorkehrun-
gen, aber so natürlich und
normal wir möglich, statt-
finden. Nach den derzeiti-
gen Vorgaben wird es Co-
vid-19-Tests vor der Ab-
fahrt und zwei Mal wäh-
rend der Freizeit geben, um
eine möglichst hohe Sicher-
heit zu garantieren.
Die Kosten betragen 190

Euro für Fahrt, Unterkunft,
Vollverpflegung, wenn
möglich einem Ausflug
und Material. Wer Schwie-
rigkeiten mit der Finanzie-
rung hat möge sich ver-
trauensvoll an den Jugend-
dienst, Kirchenkreisju-
gendwartin Berit Busch,
wenden. Sie versucht dann
weiterzuhelfen und zu ver-
mitteln. Weitere Informati-
onen und die Anmeldung
gibt es auf der Internetseite
des Jugenddienstes
www.kkjd.de unter dem
Reiter Termine oder unter
Telefon (05021)979651 bei
Berit Busch. DH

„Film ab!“
in den
Ferien

Landkreis. Der Sommer steht
vor der Tür und langsam seh-
nen sich die Schülerinnen
und Schüler nach den Som-
merferien. Für viele ist es ei-
ne Auszeit, bevor ein neues
Schuljahr beginnt. Für einige
ist es aber auch das Ende der
Schulzeit und es steht ein auf-
regender neuer Lebensab-
schnitt vor der Tür. Für jene
Jugendliche beginnt dann
der Start in das Berufsleben,
neue Herausforderungen
warten und spannende Erfah-
rungen stehen an.
Mit einem Ausbildungs-

platz in der Tasche lassen sich
die letzten Sommerferien si-
cherlich am besten genießen.
Christoph Tietje, Vorsitzender
der Geschäftsführer der
Agentur für Arbeit Nienburg-
Verden, rät daher allen jun-
gen Berufswählern: „Jetzt die

Ausbildung klarmachen. Die
Unternehmen sind noch im-
mer auf der Suche nach neu-
en motivierten Nachwuchs-
kräften“.
Ein Blick auf die Zahlen

verdeutlicht diese Aussage.
Aktuell werden im Bezirk der
Arbeitsagentur Nienburg-Ver-
den noch mehr als 1000 Azu-
bis gesucht.
Trotz des anhaltenden Pan-

demiegeschehens ist den Be-
trieben eines klar: Ohne den
geeigneten Nachwuchs fehlt
es am gewünschten Fahrt-
wind in die Zukunft.
Auch wenn sich die Situati-

on auf dem Ausbildungsmarkt
im letzten Jahr geändert hat,
ist die Nachfrage hoch. Auch
wenn Praktika verschoben
oder abgesagt werden muss-
ten, Vorstellungsgespräche
zunehmend digital angeboten

wurden und einige Betriebe
ihr Angebot zurückziehen
mussten, ist der Bedarf den-
noch weiterhin auf einem ho-
hen Niveau vorhanden.
Gleiches gilt auch für die

potentiellen Nachwuchskräfte
von morgen. Die Bereitschaft
und der Bedarf, im August ei-
ne Ausbildung zu beginnen,

ist aktuell „hoch im Kurs“ bei
Jugendlichen.
Um die Pläne der Schulab-

gänger in die Tat umzusetzen
bietet die Berufsberatung der
Agentur für Arbeit Nienburg-
Verden auch in diesem Jahr
wieder ihre Unterstützung an.
Sei es bei der Suche nach dem
passenden Ausbildungsberuf,

die gemeinsame Entwicklung
zusätzlicher beruflicher Alter-
nativen oder die konkreten
Adressen der ausbildenden
Betriebe – die Experten der
Berufsberatung unterstützen
dabei.
Um beide Seiten zusam-

menzubringen bietet die Be-
rufsberatung der Arbeitsagen-
tur eine Telefonaktion in der
kommenden Woche vom 21.
bis zum 25. Juni an. Interes-
sierte Jugendliche können
sich kostenfrei über die eige-
nen Möglichkeiten und weite-
re individuelle Wege telefo-
nisch beraten lassen. Wer also
aus dem breit gefächerten
Angebot an offenen Ausbil-
dungsstellen noch seinen Fa-
voriten auswählen möchte,
kann dies gemeinsam mit den
Berufsberaterinnen und Be-
rufsberatern angehen. DH

Endspurt auf demAusbildungsmarkt
Trotz Pandemiegeschehen: Betriebe suchen dringend Nachwuchskräfte

Rund 290 Ausbil-
dungsstellen sind ak-
tuell offen. Eigens für
die Aktionswoche
wurde eine Service-
Rufnummer einge-
richtet, unter der die
Ausbildungsexperten
erreichbar sind:

(0 5021) 9075555.

Der „heiße Draht“ zur
Ausbildungsstelle ist
in der Aktionswoche
stets von 10 bis 15
Uhr geschaltet. Ne-
ben Gesprächen mit
Jugendlichen und

Beratenden zur ge-
meinsamen Planung
einer erfolgreichen
Zukunft gibt es auch
Tipps und genug
Raum, um auf die
Fragen und Wünsche
der Schulabgänger
einzugehen. DH

Rund 290 offene Ausbildungsstellen

Nienburg. Am Dienstag, 22.
Juni, findet ab 17 Uhr an der
Ecke Georgstraße/Lange
Straße in Nienburg eine Frie-
dens-Mahnwache anlässlich
des 80. Jahrestages des
deutschen Überfalls auf die
Sowjetunion statt. Die von
der Attac/Ver.di-Friedensko-
operative durchgeführte öf-
fentliche Veranstaltung steht
unter dem friedenspoliti-
schen Motto: „Frieden schaf-
fen ohne Waffen. Stoppt das
Säbelrasseln. Für eine neue
Entspannungspolitik mit
Rußland!“ DH

Mahnwache
am Dienstag

IN KÜRZE

Nienburg. Peter Schmithüsen,
Kandidat der Grünen für das
Amt des Bürgermeisters in
Nienburg, lädt zum Gespräch
via Internet-Stream am Mitt-
woch, 23. Juni, um 18 Uhr
ein.

Die Nienburger Grünen ge-
hen erstmals mit diesem On-
line-Format an die Öffentlich-
keit. Unter dem Link face-
book.com/gruene.nienburg
gelangen Teilnehmende zu
der live-Veranstaltung. Es ist

keine Anmeldung notwendig
und auch kein Facebook-Ac-
count erforderlich, um die Vi-
deoübertragung verfolgen
und sich beteiligen zu kön-
nen. Fragen an Peter Schmit-
hüsen können im Chat ge-

stellt werden oder per E-Mail
vorab an mail@peter-schmit-
huesen.de. Schmithüsen will
sich sowie seine Vorstellun-
gen für die Zukunft der Stadt
vorstellen und Rede und Ant-
wort stehen. DH

Bürgermeisterkandidat Schmithüsen imGespräch

Holtorf. Seit Anfang Juni
probt der Nienburger Chor
Liedschlag wieder jeden
Dienstag ab 20 Uhr im Hol-
torfer Freibad. Seitdem die
Temperaturen es zulassen,
wurden die Proben ins Freie
verlegt. Wie bereits im ver-
gangenen Jahr ermöglichte
der Förderverein „Holtorfer
Freibad“ zwei Nienburger
Chören unter Leitung von Ti-
lo Gutjahr die Chorabende
auf dem Freibadgelände. Die
regelmäßigen Proben in der
kalten Jahreszeit fanden für
den „ChorDavor“ und Chor
„Liedschlag“ per Videokon-
ferenzen an Bildschirmen
statt. Diese Möglichkeit wur-
de genutzt, um den Kontakt
in den Chören über die lan-
ge Zeit zu halten. Neue Lie-
der wurden so ausgewählt,
und auch mit dem Üben
wurde auf diese Weise be-
gonnen. Dank der vom
Chorleiter erstellten Übungs-
dateien für jede Stimmgrup-
pe konnten die Sängerinnen
und Sänger gezielt alleine
am Computer die neuen Stü-
cke erarbeiten. Das Singen
im Freien mit Abstand, der
nach dem Hygienekonzept
eingehalten werden muss,
ist immer noch eine große
Herausforderung. Darum
warten die Chöre sehnsüch-
tig darauf, wieder im Kultur-
werk Nienburg singen zu
dürfen. DH

Chorproben im
Holtorfer Freibad

Nienburg. Die IHK-Ge-
schäftsstelle Nienburg bietet
am Dienstag, 29. Juni, von 10
bis 16 Uhr einen Sprechtag in
Zusammenarbeit mit der
Niedersächsischen Investiti-
ons- und Förderbank, kurz
NBank, an. Unternehmer und
Existenzgründer können sich
über Fördermöglichkeiten
von Land oder Bund infor-
mieren. Die Teilnahme an
den rund 45-minütigen Ge-
sprächen ist kostenfrei. Sie
werden als Telefon- oder Vi-
deokonferenz angeboten.
Termine gibt es unter Telefon
(05021) 60230 und per
E-Mail an nienburg@
hannover.ihk.de. DH

NBank-Sprechtag
bei der IHK
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Langendamm. Mittlerweile
gut besucht ist das große In-
sektenhotel, das vor zwei Jah-
ren in der Nienburger Clause-
witz-Kaserne errichtet wurde.
Verschiedene Arten von Soli-
tärbienen haben die von der
Bundeswehr angebotene
Nisthilfe für sich entdeckt.
Darunter sind auch Seltenhei-
ten wie die Blaue Goldwespe
und die Natternkopf-Mauer-
biene, die auf der Vorwarnlis-
te der Roten Liste steht.
Der Standortälteste der Bun-

deswehr in Nienburg, Oberst
Andreas Timm, freut sich über
den Erfolg der Maßnahme und
ist von ihrer Notwendigkeit
überzeugt: „Unser Kasernen-
gelände bietet Möglichkeiten
für Schutzmaßnahmen, und
der Aufwand ist nicht unver-
hältnismäßig. Also helfen wir
gerne.“
Nachdem die ungewöhnlich

lange Kälte des diesjährigen
Frühjahrs überwunden ist,
herrscht jetzt reger Flugbe-
trieb vor der überdachten
Wand, die mit unterschiedli-
chen Materialien wie Holz,
Lehm und Schilf gefüllt und
mit zahlreichen Bohrungen in
verschiedenen Größen verse-
hen ist. Viele der Bohrungen
sind nun mit einem Deckel
versehen, den die Bienen
selbst nach ihrer Eiablage ein-
gefügt haben. Hinter jedem
Deckel entwickelt sich eine
Larve. Ein engmaschiges
Drahtgeflecht hält Vögel fern,
die das Insektenhotel sonst als
willkommene Snackbar be-
trachten würden.
Nahrung finden die Bienen

ganz in der Nähe ihrer sonni-
gen, vor Wind und Regen ge-
schützten Kinderstube. Kaum
hundert Meter entfernt wur-
den in der Kaserne Trocken-
mauern angelegt und mit blü-
henden Sträuchern und Stau-
den bepflanzt. Zusätzlich soll
noch in diesem Jahr am ehe-
maligen, heute ungenutzten
Tor 2 der Kaserne, dessen

Wachgebäude demnächst ab-
gerissen wird, eine Wildblu-
menwiese entstehen.
Oberregierungsrätin Esther

Koch, zuständige Biologin
beim Bundesamt für Infra-
struktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen in Bonn, ist
von den Artenschutzaktivitä-
ten der Nienburger Soldaten
begeistert: „Die Bundeswehr
befasst sich intensiv mit mög-
lichen Schutzmaßnahmen für
gefährdete Arten. Speziell ha-
ben wir ein Informationsblatt
über die wichtigsten Punkte
erstellt, die beim Anlegen ei-
nes Insektenhotels beachtete
werden sollten wie zum Bei-
spiel Material und Aufbau der
Nisthilfen für die unterschied-
lichsten Insektenarten. Das In-
formationsblatt haben wir an

die Geländebetreuer al-
ler Bundeswehrliegenschaften
verteilt. Umso mehr freuen

wir uns, wenn eine solche
Maßnahme auch tatsächlich
umgesetzt wird.“ DH

Reger Flugbetrieb
Seltene Bienenarten nisten in der Clausewitz-Kaserne

Verschiedene Materialien laden die seltenen Hautflügler zur Eiablage ein. Ein Dach schützt vor Nässe, die zur Verpilzung der Larven füh-
ren würde. Fotos: Baade / Bundeswehr

Die Rote Mauerbiene wurde 2019 zum Insekt des Jahres gewählt.
Im selben Jahr entstand in der Clausewitz-Kaserne das Insekten-
hotel, das ihr jetzt als Kinderstube dient.

„
Unser Kasernen-
gelände bietet

Möglichkeiten für
Schutzmaßnah-

men.
Andreas Timm,
Standortältester

Reisen 2021
8 Tage Gesundheitswoche BadWildungen 16. – 23. Juli 2021
7x Übern./Vollpension (Mittags- undAbendbufffffet) Siewohnen imGesundheitszentrum
Helenenquelle direkt amgroßen Kurpark. Inkl. Arztuntersuchung,
Schwesternbereitschaft, alle Anwendungenuvm. ..........................635,00 €
9 Tage Kiens/Südtirol 24. Juli – 1. August 2021
7x Übern. Frühstück/Halbpension im Hotel Leitgamhof, 1x Zwischenübernachtung
bei der Hinfahrt. Rundfahrten, Eintritt Biathloncentrum,
Eintritt Dolomitenrundfahrtmit Reiseleitunguvm..........................845,00 €
4 Tage Franken und Buga Erffrfurt 12. – 15. August 2021
3 x Übern./HP imHotel in BadNeustadt, Fahrtmit Reiseleitungbei der Frankenwald-
rundfahrt, Fahrt zur Buga,Weinprobe, 1x Schlemmerbufffffet,
Musikabenduvm........................................................................399,00 €
4 Tage Pfalz, Wein & Geselligkeit 9. – 12. September 2021
3 x Übern./HP imHotel, Fahrtmit Reiseleitung bei der Rundfahrt Süd-
licheWeinstr., Weinprobemit Spießbratenessen beimWinzer uvm.......448,00 €
Tagesfahrten
6. Juli 2021
Matjes & Heringswochen in Eckernworth
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Matjes u. Heringsbuffet u. Rundfahrt mit RL.)....42,50 €
10. Juli 2021
Fahrt zur Insel Syltmit demSchnellboot (Katamaran)
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und Überfahrt ab Cuxhaven)
(Zubuchbar: Inselrundfahrt 16,50 € und Fischbrötchen bei Gosch 3,00 €) .....99,00 €
17. Juli 2021
Nordseefeeling Eiderschiffffffffffahrt und St. Peter Ording
Fahrpreis pro Pers. (inkl .Busfrühstück, Schifffahrt und Mittagessen).....69,50 €
8. August 2021
Fahrt nachHelgolandmit demKatamaran
Fahrpreis pro Pers. (incl. Busfrühstück, Schifffahrt mit dem Katamaran ab Cuxhaven) ..85,00 €
10. August 2020
Fahrt nachHamburgMiniaturwunderland
und Stadtbummel oder Chokoversum
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Miniaturwunderland) ....................53,00 €
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (05037) 2259
Internet: www.brinkmann-busreisen.de

Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Vommom Berrerggrrg zuuzummuum MeeMeeeeeerreer Briirinniinkknnkmmkkmaammannaannnnnnn „„„VVVeeerrreerkkkrrkeeekkekkehhheehrrhhr“
WWWeeennnnnn SSSiiieee gggeeerrrnnn mmmaaalll dddeeennn AAAlllllltttaaagggsssssstttrrreeessssss eeennntttrrriiinnnnnneeennn mmmöööccchhhttteeennn, gggrrreeeiiifffeeennn
Sie zum Telefon, rufen uns an und besprechen mit uns Ihre
Reisewünsche!
Das TeamvonBrinkmannReisen freut sich auf Ihren Anruf.

Marklohe, Wietzen. Der tradi-
tionelle „MittSommerNachts-
Lauf“ findet in diesem Jahr
statt – aber nicht in gewohn-
ter Weise. Unter der Über-
schrift „Alleine Sport machen
und doch gemeinsam“ rufen
die Organisatorinnen Gerlin-
de Vogel und Janet „Frau Sil-
berfisch“ Schendel auf, zu
laufen, zu walken oder zu ra-
deln. Pro geschafften Kilome-
ter an den Tagen 20. und 21.
Juni 2021 wird ein Cent zur
Unterstützung von Schwimm-
kursen in den Freibädern
Marklohe und Wietzen ge-
spendet.
„Wir haben noch ein klei-

nes finanzielles Polster in der
Kasse des ‚MittSommer-
NachtsLaufes‘, dieses Geld
möchten wir einem guten
Zweck zukommen lassen“,
unterstreicht Gerlinde Vogel.

„Und wenn viele Kilometer
zusammenkommen, stocken
wir den Betrag natürlich aus

eigenen Mitteln auf“, erklärt
Frau Silberfisch.
Alle Teilnehmerinnen und

Teilnehmer können später
ihre gelaufenene Kilometer
melden. „Wir freuen uns auf
viele Kilometer, und viel-
leicht auch auf ein paar tolle
Berichte, Fotos, Kommentare
et cetera. Wir hoffen, mit
Euch allen im nächsten Jahr
wieder gemeinsam zu laufen
und zu walken“, stellen die
Organisatorinnen heraus.
Der nächste reguläre Lauf in
Präsenz soll am 22. Juni 2022
stattfinden. DH

Info Alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben nach dem
sportlichen Event die Möglich-
keit, ihre Ergebnisse mit Anga-
be des Namens, der Familie
oder der gesamten Sparte des
Sportvereins sowie die Kilome-
ter-Anzahl bis zum 23. Juni per
E-Mail an mittsommerlauf@
frau-silberfisch.de zu melden.

Anderer „MittSommerNachtsLauf“
Spenden unterstützen Schwimmkurse in den Freibädern Marklohe und Wietzen

Gerlinde Vogel (rechts) und Frau Silberfisch mit Pinscher Balu
freuen sich auf den Charity-„MittSommerNachtsLauf“ – in diesem
Jahr etwas anders als gewohnt. Fotos: Frau Silberfisch

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Frühlingsbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen,
kleine Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Kasseler „Hawaii“
mit Ananassahnesauce überbacken,
Kartoffelkäsegratin und
Florida-Krautsalat 99,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Gänsebrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Täglich Wochenknüller:
10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Schaschlik mit Paprikasauce 29,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 34,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50
10 Geflügelcurrywürste mit Tomatensauce 24,50

Warmes Mittagessen:
Mo.: Butterschinkennudeln

mit Käsesahnesauce 5,00
Di.: Gyros mit Rotweinsauce,

Butterreis und Krautsalat 5,50
Mi.: Pizzahackbraten

mit Kartoffelkäsegratin 5,50
Do.: Schnitzel Milano

mit Nudeln, Tomatensauce u. Salat 5,50
Fr.: Rippenbraten mit Kartoffeln,

Sauce, Erbsen und Möhren 5,50
Sa.: Spargelcremessuppe

mit Brötchen 4,00
Kalbsröllchen
mit Sauce, Djuvecreis
und gemischtem Salat 9,95

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 139,-
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,-
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch 139,-

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,69
Grilltaschen
gefüllt . . . . . . .100 g –,89
Räuber-
spieße . . . .100 g 1,29
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . . 100 g –,59

10Brat-
würste . . . . Paket 7,99
Eiersalat .100 g –,89
Landschinken
im Stück . . . . .100 g 1,29
Fleischwurst
im Ring. . . . . .100 g –,79

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. 6.00 –13.00 u. 15.00 –18.00 Uhr
Mi.- u. Sa.-Nachmittag geschlossen

Während der Öffnungszeiten
11.30 – 13.00 Uhr u. 17.30 – 18 Uhr

(bitte 30 Minuten vorbestellen)
Currywurst 4,00
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Schaschlik 5,00
Backfisch mit Remoulade 6,00
Jeweils mit Beilage nach Wahl:
Pommes frites, Rösties oder Kartoffelsalat
Salatcup verschiedene Sorten 3,50
Matjes in Hausfrauensauce 5,00
Mett im Blätterteig 2,50

Matjes-Schnitzelbüfett
kl. Schnitzel, Matjes, kl. Kartoffeln,
Kartoffelsalat, Pilzsauce,
Hausfrauensauce, Krautsalat 129,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 79,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 89,–

Nienburg. Seit Ende April
mussten fast alle geplanten
Veranstaltungen der BUND-
Kreisgruppe abgesagt oder –
angepasst an die jeweils aktu-
ellen Hygienebestimmungen –
nur eingeschränkt durchge-
führt werden. Die Aktiven der
Kreisgruppe freuen sich, jetzt
auch wieder Veranstaltungen
anbieten zu können.
Der Schau- und Lehrgarten

an der Ziegelkampstraße wird
sonntags zwischen 14.30 und
17.30 Uhr bis zum Beginn der
Sommerferien wieder geöffnet
sein. Die ursprünglich geplan-
ten Sonntagsaktionen können
zwar nicht stattfinden, die Ak-
tiven der Garten AG laden
aber dazu ein die ganz eigene
Atmosphäre des Gartens lust-
wandelnd zu genießen. Zu-
dem halten die Aktiven eine
kleine Auswahl an Pflanzen
und Stauden aus der eigenen
Nachzucht bereit. Bis zum Be-
ginn der Sommerferien ist der
Schau- und Lehrgarten auch
dienstags und donnerstags
von 14.30 bis 17.30 geöffnet.
Auch jenseits des Gartens

laden die Aktiven der Kreis-
gruppe wieder zu Veranstal-
tungen aus dem Halbjahres-
programm ein.
Am Samstag, 3. Juli, von

14.30 bis 17.30 freuen sich Lo-
thar Gerner und Anja Thijsen
auf interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für eine
Exkursion zu den Libellen an
einen Teil des Meerbachs, der
renaturiert wurde. Treffpunkt

14.30 Uhr das Nordende der
Damaschkestraße in der Nien-
burger Kattriede.
Am Sonntag, 4. Juli, führt

Erk Dallmeyer zu den Schmet-
terlingen im Wald (Dankel-
horst). Er freut sich auf Teil-
nehmende um 9.30 Uhr am
Umweltzentrum oder um 10
Uhr in Brake/Mellinghausen
an der Abzweigung Brinkstra-
ße/ Schwafördener Straße.
Wie geplant findet Stand

jetzt auch die Veranstaltung
„Märchen am Lagerfeuer“ am
Samstag, 10. Juli, ab 17 Uhr
auf dem Gelände der Kinder-
wildnis statt.
Am selben Tag nehmen die

Aktiven der Wasser AG von 10
bis 11.30 Uhr bei Famila in
Hoya Haus- und Gartenbrun-
nenwasserproben entgegen,
um sie zu analysieren. Die
Veranstaltung war im April
ausgefallen.
Die Bienen waren zwar

schon im Schau- und Lehrgar-
ten eingezogen, die gleichlau-
tende Veranstaltung musste
aber Anfang Juni aber ausfal-
len. Am Sonntag, 18. Juli, um
14.30 Uhr dürfen sich jetzt alle
Interessierten auf Informatio-
nen zu den unterschiedlichen
Lebensweisen der Solitär- und
Schwarmbienen freuen. DH

Info Aktuelle Änderungen oder
zusätzliche Informationen zum
Programm vom BUND im Land-
kreis Nienburg gibt es im Inter-
net unter der Adresse
www.bund-nienburg.de.

Programmgeht
wieder los

BUND-Kreisgruppe freut sich
auf Veranstaltungen

Nienburg. Erstmals nach
vielen Wochen Pause lädt
das Dasein-Hospiz Nienburg
wieder trauernde Menschen
zum „Trauertreff am Sonn-
tag“ ein. Die Trauerbegleite-
rinnen freuen sich, dass sie
den Trauertreff wieder regel-
mäßig am letzten Sonntag
des Monats anbieten können.
Ab dem 27. Juni ist es Trau-
ernden wieder möglich, sich
in geschützter Atmosphäre
zu treffen und sich auszutau-
schen. Das Treffen von 15 bis
16.30 Uhr findet in den Ge-
meinderäumen der St. Bern-
ward Kirchengemeinde, Stet-
tiner Straße 1a in Nienburg,
statt. Dazu teilt der Verein
mit: „In der Pandemiezeit ist
es gerade für Trauernde be-
sonders schwierig, Kontakte
zu halten und Trost bei ande-
ren zu finden. Der Austausch
untereinander kann den
Trauerprozess unterstützen
und Halt geben.“ Um an dem
Treffen teilzunehmen, ist es
aktuell notwendig, sich bis
Donnerstag, 24. Juni, unter
Telefon (05021) 889369
oder per E-Mail an
info@dasein-hospiz.de anzu-
melden. Während der Veran-
staltung gelten die gängigen
Hygiene- und Abstandsre-
geln. DH

Wieder Trauertreff
am Sonntag

IN KÜRZE

Nienburg. Bei Bauarbeiten
wurde bei der Helen-Keller-
Schule in Stolzenau das An-
schlusskabel für die Telefon-
verbindung, den I-Serv-Zu-
gang und die Internetverbin-
dung beschädigt. Die Schule
ist somit auf diesen Wegen
voraussichtlich länger nicht
erreichbar. DH

Kein Kontat zur
Keller-Schule



Nienburg. Geballte Fachkom-
petenz in der Notaufnahme des
Nienburger Krankenhauses:
Neben Chefarzt Adam Gasch
führt nun auch Oberarzt Börries
Habild-Besdo offiziell die Zu-
satzbezeichnung der „Klini-
schen Akut- und Notfallmedi-
zin“. Gasch hatte das Zertifikat
als einer der ersten niedersäch-
sischen Mediziner im März
2021 erlangt.
Für eine korrekte und zügige

Diagnostik in der Notaufnahme
geht der Trend immer mehr zur
interdisziplinären Notfallmedi-
zin. Doch was bedeutet das?
Ganz einfach – es gibt den
klassischen „Notfallmediziner“
in Deutschland bislang noch
nicht. Durch die nun neu ange-
botene Zusatzqualifikation in
Richtung klinischer Akut- und
Notfallmedizin ist ein wichtiger
Schritt in diese Richtung ge-
schafft.
Neben Chefarzt AdamGasch

führt nun auch Oberarzt Börries

Habild-Besdo, Facharzt für
Chirurgie, diese Zusatzbezeich-
nung. „Hiermit wird unter-
stützt, dass der Notfallpatient
sich nicht erst bei unterschiedli-
chen Fachärzten vorstellen
muss, sondern dass speziell ge-
schulte Notfallmediziner eine
schnelle und gezielte Einschät-
zung vornehmen, um so eine
bestmögliche Weiterbehand-
lung sicherzustellen“, so Ha-
bild-Besdo.
Seit seinem Eintritt in die He-

lios Kliniken Mittelweser am 1.
Januar hat Chefarzt Gasch die-
se Entwicklung weiter forciert
und die Ärzte sowie das Pflege-
personal der Notaufnahme
noch stärker in der interdiszipli-
nären Notfallmedizin geschult.
„Ich freue mich, dass die Kolle-
ginnen und Kollegen dies so
positiv unterstützen und wir ge-
meinsam an einem Strang zie-
hen. Dass auch Börries Habild-
Besdo nun auch schon die Zu-
satzqualifikation der klinischen

Akut- und Notfallmedizin vor-
weisen kann, macht mich sehr
stolz und zeigt, wie weit entwi-
ckelt unsere Nienburger Not-
aufnahme gerade auch im Ver-
gleich zu anderen niedersächsi-
schen Krankenhäusern mittler-
weile ist.“, erläutert der Chef-
arzt.
Die Voraussetzung für diese

Prüfung ist eine mindestens
24-monatige Tätigkeit in der
Notaufnahme. Habild-Besdo
kann da locker mithalten: „Ich
bin zwar von Hause aus Chir-
urg, doch arbeite seit mittler-
weile sechs Jahren in der Not-
aufnahme.“ Hier hat er die Ent-
wicklung in Richtung interdis-
ziplinärer Notaufnahme in den
letzten Jahren maßgeblich mit-
begleitet. „Herr Gasch als Not-
fallmediziner mit Leib und See-
le hat dem Ganzen nochmal ei-
nen besonderen Auftrieb gege-
ben. Es macht Spaß, mit ihm
zusammen die neuen Struktu-
ren zu festigen.“ DH

Für eine schnelle und gezielte Einschätzung
Oberarzt Börries Habild-Besdo erhält Zusatzbezeichnung „Klinische Akut- und Notfallmedizin“

Börries Habild-Besdo mit Urkunde (links) und Chefarzt Adam
Gasch. Foto:Helios
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Nienburg. Auf Einladung der
Koordinierungsstelle Migrati-
on und Teilhabe des Landkrei-
ses Nienburg in Zusammenar-
beit mit dem afghanischen
Kulturverein stand Ellen Müh-
lenhof-Rabe Berufsberaterin
vor dem Erwerbsleben der
Agentur für Arbeit Nienburg-
Verden für Fragen rund um
Ausbildung zur Verfügung.
Pandemiebedingt trafen sich

die Beteiligten in einer kleinen
Gruppe in den Räumen der
Volkshochschule (VHS) Nien-
burg. Auf dem Weg in den
Gruppenraum berichtete Trez
H., dass sie in den letzten Jah-
ren die meiste Zeit in der VHS
verbracht hat. Durch verschie-
dene Sprachkurse hat sie das
Sprachniveau C1 erlangt- was
Voraussetzung für ein Studi-

um wäre. Sie ist eine von meh-
reren Absolventinnen und Ab-
solventen des Hauptschulkur-
ses der VHS Nienburg und
sucht nun den Weg in die Aus-
bildung.
Nach einem kurzen Aus-

blick über die Möglichkeiten
der dualen Ausbildung beton-
te Ellen Mühlenhof-Rabe, dass
der Erfolg hier stark von den
Sprachkenntnissen abhängt
und die Berufsschule nur er-
folgreich besucht werden
kann, wenn auch ausreichen-
de Kenntnisse in Wort und
Schrift vorhanden sind. Ein
verfrühter Einstieg in die Aus-
bildung führt oft unwiderruf-
lich in die Frustration, da man
dem Berufsschulunterricht nur
schwer folgen kann und selbst
für Mathematik die Textaufga-

ben verstehen muss.
Für den Fall, dass die inten-

sive Suche nach einem Ausbil-

dungsplatz dieses Jahr noch
nicht zu einem Erfolg führen
wird, wurden die Möglichkei-

ten der Überbrückung vorge-
stellt:

¢ Einstiegsqualifizierung
(EQ): langfristiges Praktikum
in einem Betrieb und Besuch
der Berufsschule mit dem Ziel
der Ausbildung in 2022

¢ Besuch der Berufsfachschu-
le in der BBS

¢ Freiwilliges soziales Jahr in
einer öffentlichen Einrichtung,
wie zum Beispiel Schule oder
Kindergarten. DH

Info Die Berufsberatung steht
für Fragen zur Berufswahl, Aus-
bildungsplatzsuche und für die
Suche nach Plan B zur Verfü-
gung. Der direkte Draht zur Be-
rufsberatung: Telefon (05021)
9075555, Servicenummer:
(0800) 4555500 (gebühren-
frei)

Hauptschulabschluss unddann?
Wege in die Ausbildung oder Plan B-Berufsorientierung für Geflüchtete

Über Erfahrungen und Wege in den Beruf tauschten sich Experten und Geflüchtete aus.
Foto: Agentur für Arbeit

Südkreis. Der Lions-Club Stol-
zenau an der Weser hat insge-
samt 9000 Euro an sechs
Grundschulen im Nienburger
Südkreis gespendet. Diese sol-
len den Betrag für die Finan-
zierung von Nachhilfestunden
für einzelne Schülerinnen und
Schüler verwenden.
„Wir haben uns bereits im

Februar gefragt, wie wir Kin-
dern helfen können, die durch
die Pandemie Lernschwächen
aufweisen“, erläuterte der am-
tierende Club-Präsident, Ernst

Busse. Von dem Betrag profi-
tieren sollen die Grundschulen
Rehburg und Münchehagen,
Stolzenau und Landesbergen
sowie die Einrichtungen in
Diepenau, Uchte und Warm-
sen.
Die bereitgestellte Summe

sei der jährlich von den Lions
gespendete Gesamtbetrag,
sagte Busse bei der symboli-
schen Übergabe an der
Grundschule Rehburg. Das
Geld solle in den kommenden
Tagen an die Schulen über-

wiesen werden. Man hoffe,
noch vor den Sommerferien
etwas in den Schulen anschie-
ben zu können. Mit Blick auf
den großen Einzugsbereich
des Lions-Clubs Stolzenau an
der Weser hatten die Akteure
ihr finanzielles Engagement
über die Stadt Rehburg-Loc-
cum, die Samtgemeinde Mit-
telweser und die Samtgemein-
de Uchte verteilt.
„Den Kindern wurde viel

aufgebürdet“, sagte die Leiterin
der Grundschule Müncheha-

gen, Janine Meyer-Rode. Vor-
her hätte es geheißen, Abstand
halten, jetzt würde wieder Nä-
he zugelassen, verwies die Pä-
dagogin auf eine Vielzahl von
wechselnden Eindrücken, mit
denen die Mädchen und Jun-
gen konfrontiert würden. Die
Kinder bräuchten Zuwendung,
betonteMeyer-Rode.
Derzeit sei es nicht leicht,

Personal für die Nachhilfestun-
den zu finden, hieß es einhel-
lig von den versammelten
Schulleiterinnen und Vertre-

tern aus einzelnen Förderver-
einen der Grundschulen. In
der Samtgemeinde Uchte bei-
spielsweise läuft das Nachhil-
feangebot nach Angaben von
Sevim Agirman (Leitung Müt-
terzentrum) und Stephanie
Schiltmeier (Präventionsrat)
über das Mütterzentrum in
Uchte. Derzeit würden zwei
Mal pro Woche zwei Gruppen
mit jeweils zehn Kindern von
Schülern der Uchter Ober-
schule betreut. Das Angebot in
Uchte gibt es bereits seit Län-

gerem.
Der Bedarf an individueller

Förderung sei unterschiedlich,
hieß es aus der Runde. Die
Leiterin der Grundschule Lan-
desbergen, Iris Zarske-Lange,
verwies darauf, dass Lernen in
kleineren Gruppen in der
Schule für alle Schüler effekti-
ver sei. Lions-Sekretär Thors-
ten Kammann brachte eine
mögliche weitere Förderung
der Nachhilfestunden durch
andere Service-Clubs ins
Spiel. joe

9000Euro für sechsGrundschulen
Lions-Club Stolzenau an der Weser ermöglicht Nachhilfestunden mit dem Geldbetrag

Vertreterinnen und Vertreter aus sechs Grundschulen nahmen die Zuwendung vom Lions-Club Stolzenau an der Weser um den amtierenden Präsidenten Ernst Busse (vorne, Mitte) symbolisch an der Grund-
schule in Rehburg entgegen. Foto: Graue

Eystrup. Das Familienservi-
ceBüro der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya startet ab
Dienstag, 27. Juli, den El-
ternkurs „Starke Eltern –
Starke Kinder“ zur Puber-
tät. Er richtet sich an Eltern,
deren Kinder gerade die
Pubertät durchleben, also
im Alter von etwa elf bis 18
Jahren sind.
In der Pressemeldung

heißt es: „Die Pubertät ist ei-
ne Lebensphase, die Kinder
und Eltern gleichermaßen
verunsichert. Die Jugendli-
chen machen tiefgreifende
biologische und soziale Ver-
änderungen durch. Bei El-
tern stößt diese Phase des
Umbruchs und Aufbruchs
ihrer Kinder häufig auf Un-
verständnis. Vieles im Fami-
lienalltag muss neu über-
dacht und geregelt werden.
Inhalt und Ziel dieses El-
ternkurses ist es, mit Ver-
ständnis, Humor und neuen
Ideen den Umgang mit ein-
ander zu entspannen,
gleichzeitig den Kindern
aber weiterhin Orientierung
undHalt zu geben.“
Der Kurs biete Übungen

und Raum, sich untereinan-
der auszutauschen und aus-
zuprobieren. Theoretische
Grundlagen würden in ver-
ständlicher Weise vermittelt
werden. „Das Programm
wurde vom Deutschen Kin-
derschutzbund entwickelt.
Durchgeführt wird der Kurs
von Peter Karaskiewicz, Di-
plom-Soziologe und zertifi-
zierter Kursleiter“, heißt es
in der Ankündigung.
Der Kurs findet an insge-

samt acht Terminen, jeweils
dienstags von 18.30 bis
20.30 Uhr und samstags von
10 bis 12 Uhr, statt. Der
Kurs endet am 21. August
2021. Die Teilnahme kostet
20 Euro, ermäßigt 10 Euro.
Veranstaltungsort ist der Al-
te Güterschuppen am
Bahnhof in Eystrup.
Anmeldungen und Fra-

gen sind an das Familien-
servicebüro der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya,
Ursula Priggen-de Riese,
Rathaus Eystrup, Bahnhof-
straße 53, Telefon:
(04254)931053, E-Mail:
fsb@hoya-weser.de, zu rich-
ten. Anmeldungen sind
auch online möglich:
www.grafschaft-hoya.de
Stichwort: Elternkurs. DH

Pubertät –
Umbruch,
Aufbruch

Nienburg. Die Volkshoch-
schule (VHS) Nienburg bie-
tet am Dienstag, 22. Juni,
ab 18 Uhr den Online-Vor-
trag zum Thema „Plastik-
verschmutzung der Nord-
see: Prozesse, Ausmaße
und Folgen“ an. Die Refe-
rentin Dr. Rosanna Schö-
neich-Argent ist promovier-
te Meeresbiologin, Projekt-
leiterin beim BUND und
hat sich unter anderem im
Rahmen des Forschungs-
projekts „Makroplastik in
der südlichen Nordsee“ an
der Universität Oldenburg
eingehend mit dem Thema
„Plastikmüll im Meer“ be-
schäftigt.
Die Kooperationsveran-

staltung mit dem BUND
und dem NABU findet on-
line als Internetvortrag auf
der Plattform vhs.cloud
statt. Eine vorherige An-
meldung ist unter Angabe
der E-Mail Adresse und der
Kursnummer 21A1E030X
per E-Mail an vhs@kreis-
ni.de oder auf der Internet-
seite der VHS (www.vhs-
nienburg.de) erforderlich.
Anmeldeschluss ist der 21.
Juni. Teilnehmende erhal-
ten den Link zum Vortrag
am Veranstaltungstag bis
12 Uhr per E-Mail. DH

Über die
Folgen von
Plastik

IN KÜRZE

Hassel. Mit einem Grillabend
beendet der Männerstamm-
tisch der Kirchengemeinde
Hassel die lange Pause am
Donnerstag, 24. Juni, um 18
Uhr im Gemeindehaus in
Hassel. Es wird um Anmel-
dungen gebeten bis zum 22.
Juni, bei Peter Fleischer un-
ter Telefon (04254) 8505
oder bei Willi Eggers unter
Telefon (04254) 14 26. DH

Stammtisch
plant Grillabend

Nienburg. An der VHS Nien-
burg starten ab dem 29. Juni
wieder Wassergymnastikkur-
se im Wesavi, geleitet von
Andrea True. Die Kurse fin-
den in der Zeit von 10 bis
10.45 Uhr (Kursnummer
21A3C050) und von 11 bis
11.45 (21A3C055) an vier Vor-
mittagen statt. Eine Anmel-
dung mit Kursnummer ist er-
forderlich per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de. DH

Gymnastik
imWasser



AmMädchennachmittag im Jugendhaus „House of Life“ Steyer-
berg konnten die Besucherinnen kreativ werden und sich ihre eige-
nen Armbänder gestalten. Dafür hatte Jugendpflegerin Tina Hor-
mann im Vorfeld extra Schmuckband organisiert, dass den Arm-
bändern besondere Stabilität und ein anderes Aussehen verlieh, im
Vergleich zu den mit Wolle geknüpften Bändern. Zuerst konnten
die Mädchen die Beispiele ansehen und sich anhand derer für ein
Muster entscheiden, dass ihr Schmuckstück haben soll. Diese Ent-
scheidung fiel allen erstaunlich leicht, wohingegen die Auswahl der

Farben schwerer war. Soll es lieber ein einfarbiges, zweifarbiges
oder doch dreifarbiges Band werden? Beim nächsten Schritt ging
es dann ans Knüpfen des Bandes. Dazu musste zuerst die Technik
der Makrameeknoten erlernt werden. Dabei halfen sich alle gegen-
seitig, unterstützten sich und gaben Tipps, wie es etwas einfacher
ist. Als die Technik verinnerlicht war, fing auch das Plaudern an, so-
dass die Armbänder mit viel Spaß und Gelächter gestallt annah-
men. Sie wurden dann auch gleich umgebunden und alle waren
sehr stolz auf ihr neues Schmuckstück. Foto: House of Life

Mädchen haben Armbänder geknüpft

Nienburg. Das Bundesamt für
Statistik hat aktuell die end-
gültigen Zahlen der Insol-
venzverfahren für das Jahr
2020 mitgeteilt. Bei allen Ver-
fahrensformen gab es einen
teilweise erheblichen Rück-
gang, im laufenden Jahr sieht
das aber ganz anders aus.
Dies teilt Wolfgang Lippel,
Schuldnerberater des Paritäti-
schen Nienburg, mit.
Die Zahl der Verbraucher-

insolvenzverfahren für Privat-
personen habe gegenüber
dem Vorjahr abgenommen.
Es wurden 41753 Verfahren
eröffnet, was einer Abnahme
von genau einem Drittel ge-

genüber dem Vorjahr ent-
spräche. Dies sei im zehnten
Jahr in Folge ein Rückgang
der Verfahrenszahlen. Ein
derart niedriger Stand war
seit dem Jahr 2003 nicht mehr
erreicht worden. Auch die
Nachlassinsolvenzen sowie
die Verfahren ehemaliger
Selbstständiger sind auf
17450 Verfahren und damit
um über 23 Prozent zurück-
gegangen.
Bei den Unternehmensin-

solvenzen ist mit 15841 Ver-
fahren der niedrigste Stand
seit Einführung der Insol-
venzordnung im Jahr 1999 er-
reicht. Dies zeige, dass im

letzten Jahr die wirtschaftli-
chen Maßnahmen gegen die
Coronakrise durchaus gegrif-
fen hätten. Insgesamt ging

die Zahl der Eröffnungen al-
ler Verfahrensarten im letzten
Jahr auf 75044 und damit um
fast 28 Prozent zurück.
Im laufenden Jahr stellt

sich das allerdings völlig an-
ders dar. Während in den ers-
ten Monaten 2021 die Insol-
venzzahlen bei den Unter-
nehmen um rund zehn Pro-
zent stiegen, war es bei den
Verbraucherinsolvenzen eine
Steigerung von über 50 Pro-
zent. Im gesamten Jahr 2021
wird eine massive Steigerung
erwartet. Hier schlägt die er-
höhte Nachfrage von über-
schuldeten Verbrauchenden
wegen der Kürzung der Ver-
fahrensdauer von sechs auf
drei Jahre durch, auch die
pandemiebedingte Überschul-
dung scheint sich erst in die-
sem Jahr voll auszuwirken. DH

Zehn JahreRückgang,
nun Trendwende

Schuldnerberater: Insolvenzverfahren waren im vergangenen
Jahr im Sinkflug, sind jetzt aber drastisch steigend

50
Prozent und mehr stieg die Zahl
der Verbraucherinsolvenzen in

den ersten Monaten 2021.

Auf dem Dachboden wird es nun wieder lauter
Seit knapp 20 Jahren bekämpfen wir Lärm, Geruchsbelästigung, Schäden im und am Dach

Wer einen Marder im Haus
hat, muss nun Maßnahmen
ergreifen. Denn bald werden
die Jungtiere geboren. Ist der
Nachwuchs erst da, wird es
um so schwerer, die ungebete-
nenGästewieder loszuwerden.
Wenn die Jungtiere erst ein-
mal richtig springen und lau-
fen können, kann es sein, dass
sie auch am Tage zur Lärmbe-
lästigung werden. Helfen kann
hier H. Schmidt aus Hagen-
burg. Er hat eine eigene Me-
thode entwickelt, diese Tiere
zu vertreiben.
Ein geschützter Schlafplatz im
Dachraum ist ein idealer Platz,
um den Nachwuchs großzu-
ziehen. Es verbleiben jedoch
Beutereste in der Dämmung

zurück. Diese locken Ratten
und Mäuse an. Ca. 80% der
Mauspopulation sind bereits
nachweislich infiziert. Durch
den Kot, Urin und die Luft wer-
den Hantaviren verbreitet, die
für den Menschen gefährlich
sind.Besonders Kinder und äl-
tere Leute sind gefährdet. Es
gibt hier über 200 Arten der
Krankheiten. Im Waschbärkot
überlebt der Sulbandwurmbei
Kälte sowie bei Hitze bis zu ei-
nem Jahr .Dieser kann für den
Menschen tödlich enden.
Je länger sich diese Tiere im
Dach aufhalten, umso aufwen-
diger und teurer wird die Sa-
nierung. Es sollte der Dachbo-
den nur mit Atemschutz
betreten werden. Das, was

hier hilft, ist die Vergrämung –
da die Tiere nicht getötet wer-
den und den Eingriff unbe-
schadet überstehen. Um eine
Rückkehr zu vermeiden, müs-
sen danach alle Einstiegs-
löcher verschlossen, die Viren
getötet und der Kot entfernt
werden. Darauf geben wir
auch 5 Jahre Garantie.
Die geplagten Kunden freuen
sich, dass nach der Vergrä-
mung keine Geräusche mehr
die Nachtruhe stören. Pfeffer,
Radio, Urinsteine, Diesel, Es-
sig usw. sind ebenso kreative
wie erfolgloseHausmittel.Die-
se kosten nur Zeit und Geld.
Etwa 10 000 Bilder belegen
unsere Einsätze – die zugleich
auch den Erfolg belegen.

Ansprechpartner für Wasch-
bärprobleme und Schädlinge
ist die Firma Mardervergrä-
mung UG. ➠ Telefon 01 52
03963897

ANZEIGE

Schmidt Dachdeckermeister • SchädlingsbekämpfungMarder |Waschbär | Nager
www.marderprobleme.com •Mobil: 01 52/03963897 • E-Mail: volkerschmidt007@gmail.com
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a begAb Saisonbeginn

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. 8 – 18 Uhr

Mi. 8 – 13 Uhr, Sa. 8 – 15 Uhr, So. 8 – 14 Uhr
Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen

Telefon (0 50 21) 6 35 64

Täglich frische
Erdbeeren

Jetzt ist Hochsaison für Selbstpflücker aufJetzt ist Hochsaison für Selbstpflücker auf
unseren Feldernunseren Feldern
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren und Himbeeren auch in
Nienburg (vor dem E-Center Hanekamp und am famila Kreisel in der roten Erdbeere)
sowie in Rehburg (vor dem Edeka Hanekamp)

Henrike und Hendrik Brodthage
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel
Telefon: 05026/8454, Mobil: 0170/9234419Telefon: 05026/8454, Mobil: 0170/9234419
www.erdbeeren-aus-wendenborstel.dee
Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr.
Wendenborstel ist über Stöckse und Heemsen erreichbar.

MIT LIEBEMIT LIEBE
GEPFLÜCKTGEPFLÜCKT
Erdbeeren aus Wendenborstel

Gö l l n e r
Spargel - Kartoffeln - Erdbeeren

31622 Heemsen · Telefon (05024) 377

Spargel, Kartoffeln &
Erdbeeren ab Hof

(bis 27.06.) und auf dem
Nienburger Wochenmarkt
Hier wird geschält

Landkreis. Im Landkreis
Nienburg und dem ganzen
Land ist es heiß – das kann
nicht nur für Menschen an-
strengend sein, sondern auch
für Nutz- und Haustiere zur
Gefahr werden. Daher appel-
liert das Veterinäramt des
Landkreises Nienburg an die
Tierhalterinnen und Tierhalter,
für Schatten oder Kühlung
und ausreichend Wasser zu
sorgen.
Die aktuell heißen Sommer-

temperaturen sind für Mensch
und Tier eine Herausforde-
rung. Haustiere wie Hunde,
Katzen, Meerschweinchen
oder Vögel sollten daher un-
bedingt vor der prallen Sonne
geschützt werden und immer
genug Flüssigkeit haben.
„Hunde dürfen momentan auf
keinen Fall in parkenden Au-
tos zurückgelassen werden.
Auch Hasen und Meer-
schweinchen in Häusern und
Gehegen im Freien sind mo-
mentan besonders gefährdet“,

teilt das Veterinäramt Nien-
burg mit, „sie müssen unbe-
dingt je nach Sonnenstand im-
mer einen schattigen Bereich
und genügend zu Trinken ha-
ben.“
In der Nutztierhaltung ist es

aktuell besonders wichtig, lau-
fend die Stalltechnik zu über-
wachen und die Tiere intensiv
zu betreuen. Dazu rät auch
das Niedersächsische Land-
wirtschaftsministerium in sei-
ner Pressemitteilung. Auch die
zeitliche Verlagerung der Füt-
terung in die kühleren Abend-
und Nachtstunden sei bei vie-
len Tierarten sinnvoll. Tierhal-
ter, die Rinder, Schafe oder
Pferde auf der Weide halten,
sollten bei starker Sonnenein-
strahlung für einen Unterstand
und Zugang zu ausreichend
Wasser sorgen. Beachtet wer-
den sollte auch, dass bei Hitze
die Futtergrundlage auf der
Weide abnimmt und die Tiere
so unter Umständen zugefüt-
tert werden müssen. DH

Amt appelliert
anHalter

Nutz- und Haustiere sind aktuell
besonders vor Hitze zu schützen

Besonders bei Hitze keinesfalls Hunde in parkenden Autos zurück-
lassen Foto: Landkreis Nienburg

Nienburg. Bei der Abschluss-
veranstaltung der Kampagne
„Stadtradeln“ durften sich
Teilnehmende über Auszeich-
nungen freuen, weil sie be-
sonders viel mit dem Fahrrad
gefahren waren. Es ging bei
der Aktion darum, innerhalb
des dreiwöchigen Aktions-
zeitraumes möglichst viele Ki-
lometer mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen und so etwas für
das Klima, den Mobilitäts-
wandel und die Gesundheit
zu tun.
Etwa 50 Personen waren

anwesend, als Bürgermeister
Henning Onkes die Gewinne-
rinnen und Gewinner der vier
Siegerkategorien verkündete
und mit Urkunden ihre Leis-
tungen würdigte. Im An-
schluss daran wurden unter
den Teilnehmenden Preise
verlost.
Ausgezeichnet wurden zu-

nächst die drei Einzelradler
mit den meisten auf dem
Fahrrad zurückgelegten Kilo-
metern. Hans Guillaume, der
mit insgesamt 1441 Kilome-
tern die meisten Kilometer im
Rahmen der Kampagne zu-
rückgelegt hat, siegte in die-
ser Kategorie und belegt Platz
1. Martin Nitzschmann, wel-
cher 1346 Kilometer zurück-
legte, belegt den zweiten
Platz. Auf dem dritten Platz
landet mit 1307 Kilometern
Andreas Hellmann.
In der Kategorie „Team mit

den meisten Kilometern pro
Kopf“ belegt den ersten Platz
das Team „Avacon“ mit 869
Kilometern pro Mitglied, ge-
folgt vom Team „NoEBikeDri-
ve“ mit 727 Kilometern. Auf
dem dritten Platz liegt hier
der „RSC Nienburg e.V.“ mit
687 Kilometern. Besonders
bemerkenswert ist in dieser
Kategorie, dass das Sieger-

team nur aus zwei Personen
bestand.
Auf dem Siegertreppchen

der Gewinnkategorie „Team
mit den meisten Kilometern“
stehen auf dem ersten Platz
das Team des „RSC Nienburg
e.V.“ mit insgesamt 17862 Ki-
lometern, auf dem zweiten
Platz das Team „NEIN zum
Logistikzentrum Schäferhof!“
mit 11316 Kilometern und auf
dem dritten Platz das
„ADFC-Team“ mit 9172 Kilo-
metern.
Daneben wurden auch die

Teams geehrt, die besonders
viele Personen ermutigten für

das Klima auf das Fahrrad zu
steigen. So konnten in der
Kategorie „Teams mit den
meisten Mitgliedern“ gleich
vier Urkunden ausgestellt
werden, da es zwei Teams mit
44 aktiven Teilnehmenden
gab: das Team „SCB Langen-
damm“ und das „Offene
Team Nienburg“. Beide
Teams liegen gleichauf auf
Platz drei. Der zweite Platz in
dieser Kategorie ging an das
Team der IGS Nienburg, wel-
ches 49 Personen für das
Stadtradeln begeistern konn-
te. Mit insgesamt 62 Team-
mitgliedern hat das Team

„NEIN zum Logistikzentrum
Schäferhof!“ den ersten Platz
in dieser Kategorie verdient
und sich damit eine zweite
Urkunde erradelt.
Neben der Auszeichnung

mit Urkunden, hatten alle
Teilnehmenden, mit mindes-
tens einem im Rahmen der
Kampagne gefahrenen Kilo-
meter, die Chance, einen von
vielen attraktiven Preisen zu
gewinnen. Der allgemeine
Stellvertreter des Bürgermeis-
ters Jan Wendorf überwachte
die Losziehung. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner, die
nicht bei der Preisverleihung

anwesend waren, wurden per
E-Mail über ihren Gewinn be-
nachrichtigt.
Insgesamt haben die Nien-

burger Teilnehmenden
113841 Kilometer mit dem
Fahrrad gefahren. So wurde
die Emission von 17 Tonnen
Treibhausgasen verhindert.
Aus diesem Grund dankte
Bürgermeister Henning On-
kes allen aktiven Radlerinnen
und Radlern für ihre Teilnah-
me und ihr Engagement. Fast
alle Anwesenden der Veran-
staltung sprachen sich für eine
jährliche Wiederholung des
Stadtradelns aus. DH

Sieger fuhr 1441Kilometer
Sieger der Aktion „Stadtradeln“ mit Urkunden belohnt / Preise verlost

Bürgermeister Henning Onkes dankte den Radlerinnen und Radlern für ihr Engagement. Im Hintergrund freuen sich Heike Becker und
Adrian Winkelmann von der Stadtverwaltung über die hohe Beteiligung der Teilnehmenden der Aktion „Stadtradeln“. Foto: Vahlsing
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Nienburg. Mit Blumen am Er-
innerungsort „Berliner Mau-
er“ machte in Nienburg der
Arbeitskreis Gedenken auf
den 17. Juni aufmerksam.
An jenem 17. Juni 1953 war

es in mehr als 700 Städten
und Gemeinden der DDR zu
Demonstrationen, spontanen
Arbeitsniederlegungen und
Streiks gekommen. Nahezu
eine Million Bürgerinnen und
Bürger der DDR nahmen ins-
gesamt an diesen Aktionen
teil, bei denen es unter ande-
rem auch zur Erstürmung von
Gebäuden der SED und von
Polizeiwachen kam. Die Pro-
teste hatten sich an der Ver-
schärfung des „planmäßigen
Aufbau des Sozialismus“ seit
Sommer 1952 entzündet.
Nicht nur Arbeiter und Arbei-
terinnen schlossen sich dem
Widerstand gegen die erneu-
te Erhöhung der „Normen“
an, sondern auch Studieren-
de, Landwirte, Handwerker
und Hausfrauen gingen auf
die Straße. Sie forderten die
Rücknahme der Normenerhö-
hung, die Verbesserung der
Versorgung, und vereinzelt
wurden Rufe nach freien
Wahlen laut.
Das Regime fürchtete, ge-

stürzt zu werden, und rief die
sowjetische Besatzungsmacht
zu Hilfe. Der Aufstand wurde
vom russischen Militär unter
Einsatz von Panzern und Spe-
zialkräften niedergeschlagen.
Hunderte der Demonstrieren-
den verschwanden in den Ge-
fängnissen der DDR oder wur-
den sogar in die Sowjetunion

verschleppt, und auch Er-
schießungen kamen vor.
Bis 1990 als „Tag der deut-

schen Einheit“ in der Bundes-
republik ein Feier- und Ge-
denktag, droht der 17. Juni
heute in Vergessenheit zu ge-

raten. Um die Erinnerung an
den „Volksaufstand für De-
mokratie und Recht“ (Zitat
Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier) wachzuhalten,
legten Vorstandsmitglieder
des Arbeitskreises an den

Mauerstücken am Berliner
Ring Blumen nieder. Ein er-
läuternder Text mit den histo-
rischen Fakten wurde am
Mahnmal hinterlegt, sodass
Besucherinnen und Besucher
des Erinnerungsortes sich in-

formieren können. Aus orga-
nisatorischen Gründen konnte
keine reguläre Gedenkveran-
staltung durchgeführt werden.
Diese soll am 13. August 2021
nachgeholt werden, dem 60.
Jahrestag des Mauerbaus. DH

Blumen an „BerlinerMauer“
Niederlegung macht auf den Volksaufstand am 17. Juni 1953 erinnern

Zum Jahrestag des Volksaufstands in der DDR 1953 wurden Blumen am Erinnerungsort „Berliner Mauer“ niedergelegt, wie hier von
Conny Kramer, Vorstandsmitglied des Arbeitskreises Gedenken. Foto: Gatter

Nienburg. Der Nienburger
Kreisverband des Allgemei-
nen Deutschen Fahrradclubs
(ADFC) weist auf sein Touren-
programm 2021 hin. Es bein-
haltet die Termine zahlreicher
Radtouren, Radreisen, Info-
Abende und Stammtische.
Von der Frühstückstour über

Herrentouren, Thementouren
bis zu Abendtouren ist alles
für Fahrradfreunde dabei. Ne-
ben E-Bike-Touren, Familien-
und Liegeradtouren, gibt es
Samstags- und Sonntagstou-
ren. Auch die Radtermine für
Eystrup, Bücken, Hoya,
Steimbke, Stöckse und der
Stadt Rehburg-Loccum sind in
dem 28-seitigen Heft vertre-
ten. Weiterhin werden die

Tourenleiter genannt und die
Termine für Fahrradcodierun-
gen. Wichtige Tipps rund ums
Radfahren, zum Thema Rad-
karten, Adressen und An-
sprechpartner runden das in-
formative Heft ab. „Wir freuen
uns, dass der ADFC Radinter-
essierten aus der Region aber
auch unseren Gästen wieder
ein umfangreiches, abwechs-
lungsreiches Programm anbie-
tet“, sagt Sonja Kuhn, stellver-
tretende Geschäftsführerin der
Mittelweser-Touristik, wo es
die broschüre gibt. „Insgesamt
85 Veranstaltungen sind im
neuen Radtourenprogramm
aufgeführt“, ergänzt Berthold
Vahlsing. Vorsitzender des
ADFC-Kreisverbandes. DH

Tourenprogramm
vorgestellt

Kostenfreie Broschüre vom ADFC ist bei der
Mittelweser-Touristik erhältlich

Berthold Vahlsing bedankt sich bei Sonja Kuhn für die Mithilfe bei
der Erstellung des ADFC-Tourenprogramms. Foto: Mittelweser-Touristik
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Sessel
849 €

Sessel
998 €

Sessel
899 €

FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

Moderne Sitzecke; mit vielen
tollen Funktionsmöglichhhkeiten
erhältlich. Kissen, Rückeeen echt
und Kopfstützen gegen Mehr-
preis.MaßeundBezügeee indivi-
duell planbar.Abb. zeigtttMaße
2,20 x 3,32 x 1,79m.

Ecke, PG B

1998 €€€
Optional gegen Mehrpreis

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen
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Dörverden. Die Gemeinde
Dörverden hat in enger Ko-
operation mit der Mittelwe-
ser Touristik in einem neuen
Flyer einen Ortsrundgang
durch die Ortschaft Dörver-
den zusammengestellt.
„Damit eröffnen sich für

unsere Gäste vielerlei Mög-
lichkeiten, die Ortschaft Dör-
verden auf eigene Faust zu
entdecken“, freut sich Bür-
germeister Alexander von
Seggern über das gelungene
Projekt. Warum in die Ferne
schweifen, wenn das Gute
liegt so nah? „Vielleicht bie-
tet der Rundkurs gleicher-
maßen daher auch den Men-
schen vor Ort einen Anreiz,
die eigene Heimat noch mal
aus einem neuen Blickwin-
kel zu betrachten“, ergänzt
von Seggern.
Der 3,6 Kilometer lange

Rundkurs führt zu ausge-
wählten Sehenswürdigkei-
ten und Besonderheiten des
Ortes. Vom Rathaus verläuft
er vorbei am Wohnmobil-
stellplatz zum Kulturgut
Ehmken Hoff und weiter zur
alten Furt zum Schiffsanle-
ger an der Weser. Von dort
aus führt der Weg zur St.
Cosmae et Damiani Kirche,
die von Ostern bis zum Re-
formationstag täglich zur Be-
sinnung und inneren Ein-
kehr geöffnet ist. Der Rund-
gang schließt mit dem Be-
such des Melkerinnen Denk-
mals im Bereich Königstra-
ße/Große Straße ab.
Zudem wird eine Erweite-

rungsstrecke mit rund sechs
Kilometern angeboten. Diese
führt über die Sympherallee
zum Laufwasserkraftwerk,

welches seit 1914 am Netz
ist. Das angegliederte We-
serwehr ist in der Zeit vom
15. März bis zum 15. Okto-
ber eines Jahres für Fußgän-
ger und Radfahrer geöffnet.
Von dort aus hat man einen
schönen Blick über die We-
ser auf Dörverden. Durch die
Marsch führt der Rundgang
über den Schleusenkanal hin
zur Schleuse. Auch dort fin-
den sich viele interessante
Informationen zum Bauwerk.
Eine Aussichtsplattform bie-
tet zudem einen Blick in die
Schleusenkammer. Mit ein
wenig Glück kann man von
dort aus sogar bei einer
Schleusung zusehen. Der
weitere Weg führt vorbei an
landwirtschaftlichen Flächen
zurück in Richtung Ortskern.
Neben den beliebten An-
laufpunkten wurde dort auch
ein neuer Aussichtspunkt
geschaffen. In der Verlänge-
rung der Straße „Zum Lo-
hof“ wurde eine Eichenstele
neu aufgestellt. Durch ein
„Guckloch“ schaut man di-
rekt auf die Dörverdener
Mühle. Auf einem Hinweis-
schild ist Wissenswertes
über die Geschichte der Ga-
lerie-Holländermühle zu fin-
den.
Auf eine gesonderte Aus-

schilderung des Rundweges
wurde zunächst verzichtet,
da er überwiegend entlang
der vorhandenen Radwege-
beschilderung verläuft. „Der
Rundweg ist daher als Anre-
gung zu verstehen und kann
natürlich jederzeit beliebig
verkürzt oder verlängert
werden“, ergänzt Rainer
Gehrke. So wird auch ein

Abstecher durch den Wald
zum 2,7 Kilometer entfernten
Wolfcenter Barme vorge-
schlagen. „Das Wolfcenter
ist allemal für alle Besucher-
schichten ein lohnendes-
und weit über die Region hi-
naus bekanntes Ziel“, so
Gehrke. DH

Info Das Faltblatt wird an ver-
schiedenen Stellen ausgelegt

und ist natürlich auch im Dörver-
dener Rathaus erhältlich. Dane-
ben steht es zum Download auf
der gemeindlichen Internetseite
zur Verfügung. Zudem ist die
Tour im Landkreis Verden Navi-
gator unter www.landkreis-ver-
den-navigator.de zu finden. Dort
kann der Streckenverlauf auch
mittels GPS-Daten für Navigati-
onsgeräte heruntergeladen wer-
den.

Ortsrundgang durchDörverden
Spaziergang ermöglicht neuen Blick durch ein „Guckloch“ auf die Dörverdener Mühle

Dörverdens Bürgermeister Alexander von Seggern (links) und der im Rathaus für den Bereich Tourismus zuständige Rainer Gehrke prä-
sentieren den neuen „Mühlenblick“. Fotos: Dörverden

Der Blick auf die Mühle durch das Guckloch.

Nienburg. Die Stadt Nien-
burg soll zum Ende dieses
Jahres ein Elektromobilitäts-
konzept als Umweltstudie be-
kommen. Erstellt wird das
Konzept vom Unternehmen
Mobilitätswerk aus Dresden.
Da bereits in Nienburg in

einigen Bereichen der E-Mo-
bilität Entwicklungen ange-
stoßen wurden, sollen die
laufenden Aktivitäten gebün-
delt und das mögliche Poten-
zial für Elektromobilität unter
Nutzung regenerativer Ener-
gien ermittelt werden. Auch
die bereits vorhandene Lade-
infrastruktur wird kartogra-
phiert und vereinheitlicht, um
Hinweise darauf zu erhalten,
an welchen Standorten im
Stadtgebiet eventuell weitere
Ladesäulen aufgestellt wer-
den sollten. Dabei werden
auch Orte für die Installation
von E-Bike-Ladestationen ge-
prüft und sowohl Vorschläge
für den Aufbau eines potenzi-
ellen E-Bike-Sharing-Sys-
tems als auch konkrete Vor-
schläge zur Verbesserung der

Luftqualität im städtischen
Raum erarbeitet.
Ein wesentlicher Baustein

des Konzeptes soll die Um-
stellung kommunaler und ge-
werblicher Fuhrparke auf al-
ternative Antriebe sein, um
Hinweise zu bekommen, wie
die Luftqualität im Stadtge-
biet verbessert und die CO2-
Emissionen im Verkehr redu-
ziert werden können. Zu den
an dieser Studie teilnehmen-
den Einrichtungen und Un-
ternehmen gehören neben
der Stadt Nienburg auch die
Wirtschaftsbetriebe und die
Stadtwerke Nienburgs und
sowohl die städtischen als
auch die regionalen Ver-
kehrsbetriebe im Linienbus-
verkehr.
„Elektromobilität wird ei-

nen wichtigen Beitrag leisten,
um mit alternativen Fahrzeu-
gen zur Verbesserung der
Luftqualität und der Lärmsi-
tuation Nienburgs beizutra-
gen und dauerhaft die CO2-
Emissionen im Verkehr zu
senken“, erklärte Jan Wen-

dorf, Allgemeiner Vertreter
des Bürgermeisters, anläss-
lich einer zweitägigen Auf-
taktveranstaltung. Zu vier
von insgesamt acht Arbeits-
pakten des Projektes diente
die Veranstaltung einem ers-
ten Kennenlernen der Akteu-
re sowie einem Austausch
über die weitere Zusammen-
arbeit und einem projektbe-
zogenen Informationsaus-
tausch.
Weitere Corona konforme

Arbeitszusammenkünfte sind
im Projekt vorgesehen, denn
bis Ende November soll das
Konzept fertiggestellt sein
und den Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Nienburg
dann vorgestellt werden.
Die Erstellung des Elektro-

mobilitätskonzeptes wird
durch die Förderrichtlinie
Elektromobilität aus dem
Sondervermögen „Energie-
und Klimafonds“ des Bundes-
verkehrsministeriums ermög-
licht, das die Umweltstudie
mit nur geringer Eigenbeteili-
gung der Stadt fördert. DH

Bessere Luft undweniger
Lärmsinddas Ziel

Ein Elektromobilitätskonzept für Nienburg soll zum
Ende dieses Jahres stehen

Für die Stadt Nienburg wird ein Elektromobilitätskonzept als Umweltstudie erstellt. Foto: Stadt Nienburg

Steinhude. Im Scheunen-
viertel in Steinhude gibt es
am 26. und 27. Juni einen
Kunsthandwerkermarkt. Stil-
volle Ledertaschen, lässig-
elegante Strickmode aus Lei-
nen, rustikale Töpferware,
aromatische handgesiedete
Seifen, bunte Bildwerke aus
mundgeblasenem Glas,
Sehnsuchts- und Wimmelbil-
der, edle Hüte und Kopfbe-
deckungen und individueller
Schmuck sind zu sehen – Er-
zeugnisse aus Atelier oder
Werkstatt der Künstler und
Kunsthandwerker. Die Aus-
stellung ist am Samstag von
11 bis 18 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Der
Eintritt kostet pro Person ei-
nen Euro. Kinder bis 14 Jahre
haben freien Eintritt. DH

Markt für
Kunsthandwerk

IN KÜRZE

Stolzenau. Die Gemeindebi-
bliothek im Gymnasium Stol-
zenau ist bis zu den Som-
merferien mittwochs in der
Zeit von 13 bis 15.30 Uhr wie-
der geöffnet. Der Zutritt ist
nur mit einer medizinischen
Maske und negativem Coro-
na-Schnelltest gestattet. DH

Bibliothek ist
wieder geöffnet

Loccum. Der Frauenkreis der
evangelischen Kirchenge-
meinde Loccum trifft sich
nach der Pause wieder am
Mittwoch, 23. Juni, um 15 Uhr
bei gutem Wetter zu Kaffee
und Kuchen auf dem Pfarr-
hof, Weserstraße 1. Sonst
geht es ins Gemeindehaus.
Wer kommen möchte, sollte
einen Zettel mit seinen Kon-
taktdaten mitbringen. DH

Frauenkreis trifft
sich am Mittwoch
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NOTDIENSTE

ls Floras kleine
Tochter spurlos aus
der verschlossenen

Wohnung in Brooklyn ver-
schwindet, steht die erfolg-
reiche Schriftstellerin am
Rande des Wahnsinns. Alle
Spuren führen ins Leere.
Immer mehr hat Flora das
Gefühl, dass sie nur eine
Figur in einem Spiel ist und
jemand
anderes
über ihre
Geschich-
te be-
stimmt.
Aber wer?
Es gibt nur
einen
Weg, das
herauszu-
finden:
Flora steigt auf das Dach
ihres Hauses und fordert
das Schicksal heraus. In Pa-
ris kann der französische
Erfolgsschriftsteller Romain
Ozorski nicht glauben, was
gerade in seinem Manu-
skript passiert: Seine
Hauptfigur steht auf einem
Dach und droht, sich das
Leben zu nehmen. Er kann
sie retten. Doch dafür muss
er alles riskieren und könn-
te dabei sein eigenes Kind
für immer verlieren.
Der neue Erfolgsroman

von Guillaume Musso: Ein
verschwundenes Mädchen.
Eine verzweifelte Mutter.
Ein Schriftsteller, der sie
retten kann. Wenn er alles
aufgibt, was ihm wichtig
ist.

¢ gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg
Guillaume Musso: Eine Ge-
schichte, die uns verbindet,
Pendo Verlag, 320 Seiten,
17 Euro, ISBN 978-386612-
484-4; auch als E-book lie-
ferbar.

A

Geschichte,
die

verbindet

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAGIN KÜRZE

Landkreis. „Frisch auf den
Tisch“ – für die Bauern in der
Mittelweser-Region ist diese
Devise schon längst eine
Selbstverständlichkeit. Eine
Broschüre hilft dem Verbrau-

cher, noch schneller und einfa-
cher an erntefrisches Gemüse
und Obst zu kommen. Sie in-
formiert über Direktvermark-
ter, Hofcafés und Wochen-
märkte in der Mittelweser-Re-

gion. Ob Kartoffeln oder Kir-
schen, Bohnen oder Bickbee-
ren, Eisberg- oder Feldsalat –
die Vielfalt ist enorm. Welcher
Landwirt um die Ecke bietet
Rhabarber, Spargel, Kohlrabi

und Stachelbeeren an? Wo
gibt es Erdbeeren mit ange-
schlossenem Café, in dem
man den entsprechenden Ku-
chen gleich genießen kann?
Wo ist der nächste Wochen-

markt? Zur Beantwortung die-
ser Fragen genügt ein Blick in
das Heft. Denn der direkte
Weg ist meistens der beste.
Das gilt für Obst und Gemüse
umso mehr. DH

Obst undGemüse aus derRegion
Broschüre informiert über Direktvermarkter und Hofcafés

Frisches Gemüse ohne lange Lieferwege gibt es auf Märkten und in Hofläden. Fotos: Mittelweser-Touristik

Rodewald. Große Erfindun-
gen haben eins gemeinsam:
Ohne Energie hätte es sie nie
gegeben. Das Avacon Muse-
um Hannover für Energiege-
schichte lädt ins Heimatmu-
seum Rodewald ein mit einer
Ausstellung zu einer Zeitrei-
se durch die Energiewende
des vergangenen Jahrhun-

derts.
Diese Anwendungen legten

den Grundstein für Erfindun-
gen und Innovationen in un-
serer heutigen Zeit und für
unsere weitere Zukunft. Ge-
öffnet ist an jedem Sonntag
von 15 bis 17 Uhr mit den ent-
sprechenden Corona Hygie-
nevorgaben. DH

DieGeschichte
derEnergie
Avacon-Ausstellung gastiert im

Heimatmuseum Rodewald

Gisela Fiene und Werner Neiseke vom Museumsverein Rodewald
in der Ausstellung im Heimatmuseum Rodewald. Foto: Winkelmann

Rodewald. Der Schützenver-
ein Rodewald u.B. veranstal-
tet am Sonntag, 11. Juli, in
der Zeit von 11 bis 16 Uhr ei-
nen Flohmarkt für private
Anbieter auf dem Schützen-
platz. Weitere Informationen
dazu erteilt Heidi Herburg
unter Telefon (0172)
545 1663. DH

Flohmarkt auf
Schützenplatz

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg:
05021/967-900; erreichbar:
Montag bis Donnerstag 8
bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,
Freitag 8 bis 12 Uhr, E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117 oder 05721/93700485
Krankenhaus Nienburg: 9 bis
12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau: 9 bis
11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen: Sonn-
tag 10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485; Sprech-
stunden heute von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte

Nordkreis: Zahnärztin Specht-
Kriemelmeyer, Verdener Land-
straße 202, Nienburg, Telefon
(05021) 886699
Südkreis: Zahnärztin Alder-
got, Bahnhofstraße 11, Die-
penau, Telefon (05775) 517

Apotheken

Nienburg: Apotheke am
Goetheplatz, Goetheplatz
6, Nienburg, Telefon
(05021) 1 31 00
Steyerberg/Liebenau/Stol-
zenau/Uchte/Rehburg-Loc-
cum: Vivas Apotheke, Allee
12, Stolzenau, Telefon
(05761) 9019866
Hoya/Asendorf:Stern-
Apotheke, Alte Bremer
Straße 1, Martfeld, Telefon
(04255)277



10-JÄHRIGES BESTEHEN
Liebe Leserinnen
und Leser,

die Corona-Pandemie
hat das Bewusstsein der
Arbeitgeberinnen undAr-
beitgeber für die Bedeu-
tung der Vereinbarkeit
von Familie und Beruf
noch einmal geschärft.
Und es spricht viel dafür,
dass kurzfristig realisier-
te Maßnahmen wie fle-

xiblere Arbeitszeiten, Homeoffice und spezielle Schicht-
modelle auch in Zukunft eine größere Bedeutung haben
werden. Ich finde das richtig so, denn unserArbeitsmarkt
kann es sich gar nicht leisten, auf Fachkräfte wegen un-
zureichender Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu
verzichten. Diese Erkenntnis sieht und teilt mit beson-
derem Blick auf Frauen im Beruf auch derVerbundWirt-
schaft+Familie e.V., zu dessen 10jährigem Bestehen ich
heute auch im Namen der Kreisverwaltung sehr herzlich
gratuliere.
Als Netzwerk von und für Unternehmen der Region aus
Wirtschaft und Sozialwirtschaft sowie kommunalen Ein-
richtungen und Initiativen im Landkreis engagiert sich
der gemeinnützige Verein dafür, die Bedürfnisse von
Fachkräften mit Familienverantwortung herauszustellen.
Dabei stehen heuteVäterwieMütter gleichermaßen vor
der Herausforderung der Vereinbarkeit von Beruf und
Familie. Bei derWahl des geeigneten Arbeitgebers zählt
deshalb längst nicht mehr nur das Gehalt – auch die Rah-
menbedingungenmüssen stimmen. Aus dem Schlagwort
„Vereinbarkeit“ ist für viele Beschäftigte längst ein obli-
gatorisches Entscheidungskriterium geworden.
Unternehmen in unserer Region engagieren sichmit stei-
gender Tendenz in diesem Sinne. Geeignete Angebote
zur Arbeitszeitflexibilisierung, Elternförderung oder zur
Kinder- und Angehörigenbetreuung sind gerade für klei-
ne und mittlere Betriebe im Wettbewerb um die drin-
gend benötigten Fach- und Nachwuchskräfte essentiell.
Sie wird es freuen, dass Umfragen zufolge Betriebe mit
einer familienorientierten Unternehmenskultur wohl
besser für die Herausforderungen der Corona-Krise ge-
wappnetwaren. DieArbeitskraft gut ausgebildeter Frau-
en zu nutzen und Karriere- und Verdienstmöglichkeiten
von Männern und Frauen anzugleichen – darum geht´s.
Und das ist Spielfeld und Kompetenz desVerbundsWirt-
schaft+Familie zugleich. Beides sollten wir nutzen, denn
das ist ein starker Beitrag zur Stärkung des Wirtschafts-
standortes Landkreis Nienburg/Weser.

Ihr Detlev Kohlmeier

Detlev Kohlmeier
Landrat des Landkreises

Nienburg/Weser

med i c a l
c o n su l t i n g

®

Familienfreundliche Strukturen in
Unternehmen entwickeln und ausbauen
Am 21. Juni 2011 wurde
auf Initiative der Koordi-
nierungsstelle frau+wirt-
schaft der Verbund Wirt-
schaft+Familie e.V. im
Landkreis Nienburg ge-
gründet. Maßgeblich unter
der Regie der damaligen
Projektleiterin, Ulla Althoff,
wurde die Förderung der
Vereinbarkeit von Beruf,
Familie und Privatleben als
Ziel und Zweck desVerbun-
des festgelegt. Familienori-
entierte Personalpolitik bin-
det Fachkräfte und stärkt
den unternehmerischen
Erfolg nachhaltig. Beschäf-
tigten soll durch berufliche
Weiterbildungsmaßnah-
men die Rückkehr in den
Beruf erleichtert werden,
zudem zählt die Förde-
rung der Gleichstellung von
Frauen und Männern im
beruflichen Kontext zu den
Zielen des Verbundes. Um-
gesetzt werden diese unter
anderem durch Veranstal-
tungen, Seminarangebote
und Öffentlichkeitsarbeit.
Neben den ersten Vor-
standmitgliedern Ulla Alt-
hoff, Christiane Rübenack
und Frauke Schacht leis-
tete auch die langjährige
Wirtschaftsförderin Uta
Kupsch aktive Mithilfe bei
der Vernetzung von Unter-
nehmen und sorgte für die
gute Beteiligung an dem
neugegründeten Verbund.
Seit 2020 ist Catrina Loh-
meyer hauptamtlich im
Vorstand des Verbundes
Wirtschaft+Familie e.V.,

sie betont: „Wir freuen uns
stets über weitere Unter-
nehmen, die sich familien-
orientiert aufstellen und
Teil unseres Netzwerkes
sein wollen.“
Aus den ursprünglich 15
Gründungsmitgliedern sind
mittlerweile 29 Unterneh-
men unterschiedlichster
Branchen geworden. Beim
Frühlingsempfang und

Sommerdialog findet zwei
Mal jährlich ein Austausch
der Mitglieder statt. The-
men, Anregungen und Pra-
xisbeispiele werden imVor-
feld besprochen, um bei der
Veranstaltung bestmöglich
auf die jeweiligen Bedürf-
nisse eingehen zu können.
Teilweise gibt es auch im
Nachgang eine praktische
Ausarbeitung zu den be-

sprochenen Themen an die
Hand – wie zum Beispiel
der Schwangerschaftsge-
sprächsleitfaden. Während
die Teilnahme im Frühjahr
für alle offen ist, findet im
Sommer ein mitgliederin-
terner Dialog statt. Ermög-
licht werden diese bewähr-
ten Formate unter anderem
durch die finanzielle Unter-
stützung der Avacon. mka

Aktuell besteht der Vorstand des Verbundes Wirtschaft+Familie e.V. aus Catrina Lohmeyer, Gaby Kampe und Dr.
Simone Seifert (v. l.). Fotos: frau + wirtschaft

Dieses Bild der ursprünglichen Mitglieder entstand auf
der Gründungsveranstaltung.

Mitgliederaustausch auf dem Frühlingsempfang im Jahr
2018.

ANZEIGENSPEZIAL

VORSTÄNDE

2011 – 2013
Christiane Rübenack
(Rübenack Immobilien)
Frauke Schacht
(TAURUS target GmbH)
Ulla Althoff
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)

2013 – 2015
Frauke Schacht
(TAURUS target GmbH)
Mike Krüger
(AWO-Seniorenzentrum
am Goldberg gGmbH)
Ulla Althoff
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)

2015 – 2016
Johanna Beckurts-Othmer
(NIKU GmbH)
Kersten Prasuhn
(Ev. Heimvolkshochschule
Loccum e.V.)
Nicole Feldmann-Paske
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)

2016-2018
Johanna Beckurts-Othmer
(NIKU GmbH)
Kersten Prasuhn
(Ev. Heimvolkshochschule
Loccum e.V.)
Kerstin Brunegraf
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)

2018-2019
Johanna Beckurts-Othmer
(NIKU GmbH)
Kersten Prasuhn
(Ev. Heimvolkshochschule
Loccum e.V.)
Luise Friederike Schäfer
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)

2020 bis heute
Dr. Simone Seifert
(Franz Fischer Spedition GmbH)
Gaby Kampe
(Ev. Heimvolkshochschule
Loccum e.V.)
Catrina Lohmeyer
(Koordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg)
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Weiterhin für Sie erreichbar ANZEIGENSPEZIAL

BAUSTELLE Celler Straße

1
3
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Vollsperrung der Celler Straße/B 214

Der Abschnitt zwischen der Kreuzung Celler Straße/Nordring und
der Kreuzung Celler Straße/Sandstraße sowie die Zufahrten der Ge-
meindestraßen zur Celler Straße sind seit dem 7. Juni voll gesperrt.
Die Gemeindestraßen an sich sowie die Sandstraße bleiben in dieser
Zeit befahrbar. Die Bauarbeiten liegen im veranschlagten Zeitplan,
sodass der jetzige Sanierungsabschnitt voraussichtlich bis zum 2. Juli
fertiggestellt werden kann.
Die Geschäfte im Bereich der Celler Straße sind wie gewohnt zu Fuß
und mit dem Fahrrad erreichbar. Per PKW ist ein Besuch möglich,
wenn die Anfahrt und das Parken in den umliegenden Seitenstraßen
erfolgt. Da die Arbeiten im Bereich Nordring/Am Mußriedegraben
bereits abgeschlossen sind, kann zudem wieder auf den Parkplätzen
des Dänischen Bettenlagers und Werkers Welt geparkt werden.

Die Geschäftsleute entlang der Celler Straße freuen sich über jede
Kundin und jeden Kunden, der trotz der Baumaßnahmen den Weg
zu ihnen findet!

1 - Spielwaren Fleischer | 2 - Apotheke Erichshagen
3 - Praxis für physikalische Therapie - Wolfgang Grünberg | 4 - Rex Bistro und Partyservice
5 - Bäckerei Deicke - Café | 6 - Bäckerei Deicke im Netto Erichshagen | 7 - Frischehof Krumwiede
8 - Landschlachterei Twachtmann | 9 - LVM Versicherung Marco Prase

Täglich frischeTäglich frische
ErdbeerenErdbeeren

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. 8 – 18 Uhr, Mi. 8 – 13 Uhr, Sa. 8 – 15 Uhr, So. 8 – 14 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen · Telefon (0 50 21) 6 35 64

Celler Str. 56 · Tel. (0 50 21) 40 45 · Nienburg · B214 - Richtung Celle

Planschbecken 183 x 38 cm
Einfach mit Wasser befülle
und los geht der Badespaß

19,99 € nu
4 Ri h C ll

en
ß!
ur 15,00 €

Wir sind trotz der Baustelle für Sie da !
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag ............7.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch .............................................7.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag .....................................7.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................................................7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag ...............................................6.00 - 13.00 Uhr

Landschlachterei Twachtmann GmbH
Schmiedestraße 1 · 31582 Nienburg /Erichshagen · Tel.: (0 50 21) 22 79

Wirrir siisinniinddnnd weeweiieeittiiteetterreerhiihinniin errerreiieicciichhcchbbhhbaabbarraar!
Herrerzliilicciichhccheehhenneen Dannankknnk annan unnunssnnseesserreere
Pattatiittieeiienneenttnntiittinniinnnnnneennenneen unnunddnnd Pattatiittieeiienneenttnnteettenneen,
diidieeiie trrtrottotzzttz deederreer Umssmsttsstäättännäänddnndeedde immimmmmmmeemmerreer

deedenneen Weggeg zu unnunssnns finnfinddnndeeddenneen
unnunddnnd unnunssnns diidieeiie Treuueueeuue haahallaalttllteettenneen!

Celler Str. 62
31582 Nienburg
Tel.: 05021-5691
Mobil 0170-5612474

wolfganggg-gruenberg@t-online.de
www.phyyysio-erichshagen.de

Liebe Kundinnen und Kunden*

trotz Baustelle haben wir geöffnet!
Bestellungen können Sie auch per Telefon,

Mail oder App aufgeben
(www.meineapothekeapp.de)

Unser Botendienst und unsere
Covid-19-Teststelle stehen Ihnen

ganztägig zur Verfügung!
ohne Termin und nach Terminabsprache

NEU:Digitaler Impfpass
bei uns erhältlich!

Apothekerin Yildiz Bas e. Kfr.
Celler Str. 62 · 31582 Nienburg · Telefon: (05021) 63938 · Fax: (05021) 961008

Wir sind für Sie erreichbar –
auch in der Wölper Straße!

Montag – Freitag:
6:00 – 12:30 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr

Mittwoch Nachmittags geschlossen
Samstag: 6:00 – 12:30 Uhr
Sonntag: 7:30 – 10:30 Uhr

Wir sind vom
14.06. – 28.06.2021

im Urlaub !
Rex Bistro & Partyservice | Celler Straße 71 | 31582 Nienburg (Weser) | Tel 0 50 21 · 31 02

| info@rex-bistro.de | www.rex-bistro.de

Lieferse
rvice

Nienbur
g und Ortsteile

ab 20 € Bes
tellwert (nur

Barzahlung
möglich)

Grillfleisc
h und Wurst vorrä

tig!

Weiterhin für Sie da
in unseren Filialen in der Celler Straße!
Im Netto Erichshagen
Celler Straße 104, 31582 Nienburg, Tel. 05021/8951335
Mo.-Fr. 06:00 - 18:30 Uhr
Samstag 06:00 - 18:00 Uhr
Sonntag geschlossen

Café Erichshagen
Celler Straße 80, 31582 Nienburg
Tel. 05021/6039393
Achtung:
Geänderte Öffnungszeiten
hängen am Café aus!



Defli Haustechnik
in Nienburg feiert
dreijähriges Bestehen
Den Traum von der Selbstständigkeit
erfolgreich verwirklicht

Von links: Tobias Pissor, Jörg Knieriem, Michael Jaeger, Stefan Schneckner, Ali Defli, Patricia Koschmieder, Vedat Disli, Cihan Seremet, Khalil Ahmad, Deniz Defli Fotos: Defli

Immer einsatzbereit: Das Team von Defli Haustechnik.

Hohes Fachwissen, gute Qualität und Ideenreichtum – das zeichnet Defli Haustech-
nik in Nienburg aus. Seit der Gründung vor drei Jahren hat sich das familiengeführte
Handwerksunternehmen als Ansprechpartner für die Bereiche Bad & Sanitär, Hei-
zungstechnik, regenerative Energien und Lüftung fest etabliert. Seine Leidenschaft
für den Beruf entdeckte Ali Defli schon während seiner Ausbildung zum Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Nach dem Bestehen der Ge-
sellenprüfung mit Bestnote und der Auszeichnung zum Kammersieger Bezirk Han-
nover stand der Traum vom eigenen Betrieb schnell fest. Im März 2018, fünf Jahre
nach Erwerb seinesMeistertitels, wagteAli Defli den Schritt in die Selbstständigkeit.
Aus dem Ein-Mann-Betrieb ist mittlerweile ein Unternehmenmit mehr als zehnMit-
arbeitern geworden. Der nurwenigeWochen nach der Firmengründung eingestellte
Michael Jaeger ist noch immer mit an Bord, ein von einem anderen Betrieb über-
nommener Auszubildender hat im Februar 2021 die Prüfung erfolgreich bestanden,
ein weiterer ist im zweiten Lehrjahr und legt seine Zwischenprüfung ab. „Wir sind
wirklich gut ausgelastet, und suchen zum 1. August einen weiteren Auszubildenden
zumAnlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik“, berichtet Ali De-
fli. „Auch bei uns macht sich der Fachkräftemangel bemerkbar.“ Umso glücklicher ist
Defli, dass in diesem Jahr bereits Bürokraft Patricia Koschmieder, Heizungsbaumeis-
ter Jörg Knieriem und ein Geselle, Tobias Pissor, zum Team gestoßen sind.
„Bei unseren Kundinnen und Kunden möchten wir uns ganz herzlich für das Ver-
trauen bedanken“, betont Ali Defli. „Wir wollen uns stets weiterentwickeln und den
besten Service bieten.“ Das Team von Defli Haustechnik ist nicht nur vor und wäh-
rend, sondern auch nach Abschluss eines Projektes persönlich für seine Kundschaft
da. Individuelle Beratung, hochwertige Arbeit, durchgehende Betreuung und um-
fangreicher Service sind selbstverständlich – in Notfällen auch außerhalb der Ge-
schäftszeiten.

DREI JAHRE IN NIENBURG
ANZEIGENSPEZIAL

Defli Haustechnik
Nogatstraße 1 | 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 89 50 151
info@defli-haustechnik.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 7 bis 17 Uhr

G
m
bH

05021/807 69 00

GARTENHAUS TRANSPORTE

Führser Mühlweg 77b • 31582 Nienburg

Wir gratulieren und wünschen
der Firma Defli Haustechnik

weiterhin viel Erfolg.

Tel.: 05021 - 88 77 6 33

Hausverwaltung & Immobilien
Dipl.-Ing. Hans-Peter Rübenack e.K.

www.bumke.de

FACHGROSSHANDELHAUSTECHNIK
E l e k t r o · H e i z ung · S an i t ä r

Wir wünschen unserem Kunden
Defli Haustechnik
alles Gute zum

3-jährigen Firmenjubiläum!

Wir gratulieren
der Firma Defli

zum 3-jährigen Jubiläum!

www.wolf.eu

• Verkauf • Vermietung
• Hausverwaltung • Finanzierung

Verdener Str. 30 • 31582 Nienburg • R 05021 / 860 00 21
info@immobilien-weser.de • www.immobilien-weser.de

Allen Reitern ein erfolgreiches Turnier
und viel Energie im Sattel!

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir gratulieren und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

W kinhcetsuaHilfeDamriFrednereilutargri
z eidrüfnehcsnüwdnunehetseBnegirhäj-3mu
Z !glofrEleivnihretiewtfnuku

A GKEJTÖRBTSUGU
F nemerB90382•9eßartS-tsiL-hcirdeir
w ed.eppurg-tug.ww

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum

WIR GRATULIEREN

ELCO GmbH · Hohenzollernstraße 31 · 72379 Hechingen · www.elco.de

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenbestehen

ELCO gratuliert ganz herzlich zum Firmenbestehen.
Die vergangenen Jahre sind ein Beleg dafür, dass sich Qualität, Kompetenz und
Service durchsetzen. Wir wünschen auch weiterhin gutes Gelingen und freuen uns
schon heute auf die Fortsetzung unserer partnerschaftlichen Zusammenarbeit.

H NEHCILZRE
G HCSNUWKCÜL

C NEMERBEFEARG&SEDRO
H KINHCETSUA

W HCILZREHRHESKINHCETSUAHILFEDAMRIFREDNEREILUTARGRI
Z .TFNUKUZEIDRÜFETUGSELLANEHCSNÜWDNUNEHETSEBNEGIRHÄJ-3MU

C GKNEMERBEFEARG&SEDRO F KINHCETSUAHRÜFLEDNAH3ORGHCA
W 5-1E3ARTSREPOOHFLU | 2 RHUTS6188 | T + 0899812494 ED.EPPURG-CG|

Herzlichen
Glückwunsch

Die Firma Vaillant gratuliert der
Firma Defli Haustechnik zum dreijährigen
Bestehen und wünscht alles Gute!

NIENBURG

www.medit-palmen.com/nienburg

+ OLIVENBÄUME
+ PALMEN
+MEDITERRANE
PFLANZEN
STÖCKSER STRASSE 4
31634 STEIMBKE

WEITERE INFOS UND ÖFFNUNGSZEITEN UNTER:
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Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

Verantwortung, die schmeckt:

Fair-to-go-Tafelschokolade
jetzt neu bei NettoMarken-Discount

Fair genießen: Der Wunsch nach mehr Nach-
haltigkeit und faireren Produkten steigt bei
Verbraucherinnen und Verbrauchern stetig*.

Netto Marken-Discount zeigt Engagement und
erweitert das bereits bestehende FAIRTRADE-
Sortiment: Ab Mitte Juni 2021 zieht die Fair-to-
go-Tafelschokolade in die Re-gale der bundes-
weit rund 4.260 Netto-Filialen ein. Kundinnen
und Kunden profitieren von einem verantwor-
tungsvolleren Geschmackserlebnis, denn die
Kakaobohnen werden nach FAIRTRADE-Stan-
dards angebaut und verbessern die Lebens- und
Arbeitsbedin-gungen der Erzeuger vor Ort.

Ein Bissen Glück

Schokolade macht glücklich: Mit dem Kauf der
Fair-to-go-Tafelschokolade können Netto-Kun-
dinnen und Kunden ab sofort sich selbst glück-
lich machen und gleichzeitig Kakaobauern an
der Elfenbeinküste unterstützen. Die Kakao-
bauern der dort ansässigen Kooperation Soco-
opacdi bauen zu FAIRTRADE-StandardsKakao-
bohnen an, die zu 100 Prozent rückverfolgbar
sind. FAIRTRADE verbessert dabei die Einkom-
mensverhältnisse der Kakaobauern und inves-
tiert in die Aus- undWeiterbildung nachhaltige-
rer Landwirtschaft vor Ort. Die zukünftige Ge-
neration imBlick fördert FAIRTRADE außerdem
lokale Schulprojekte, um Kindern und Jugend-
lichen eine Ausbildung zu ermöglichen.

• FAIRTRADE-zertifizierte Kakao-bohnen
• Erhältlich in den Sorten Vollmilch und Pekan-
Kokos-Zartbitter

• Menge: 180g
• Preis: 1,99 Euro

Wachsendes FAIRTRADE-Sortiment
bei Netto Marken-Discount

GesellschaftlicheVerantwortungwird bei Netto
großgeschrieben. Das zeigt sich auch im Sorti-
ment: NettoMarken-Discount verkauft in seinen
bundesweit rund 4.260 Filialen ganzjährig
FAIRTRADE-zertifizierte Produkte wie Kaffee
und Rosen. Neben Markenartikeln gehören da-
zu auch verschiedene Artikel der Netto-Eigen-
marke „Fair gehandelt“, zum Beispiel Kaffee,
Tee, Schokolade, Rosen, Zucker undHonig. Hin-
zu kommen regional sowie saisonal weitere fair
ge-handelte Artikel. Netto hat seinen Partnern
dabei eine garantierte Abnahmemenge vertrag-
lich zugesichert. Zusätzlich erhalten die Produ-
zenten eine FAIRTRADE-Prämie, die in Ge-
mein-schaftsprojekte in den Erzeugerregionen
investiert wird

Garantiert fair − das FAIRTRADE-Siegel

Das FAIRTRADE-Siegel ist ein unabhängig kon-
trolliertes Produktsiegel, das für fairen Handel
und den Rückgang von Armut in den Anbau-
ländern steht. Besonderes Augenmerk liegt da-
bei auf gerechten Arbeitsbedingungen, stabilen
Mindestpreisen sowie der Förderung nachhalti-
ger Anbaumethoden. Mittels dieser Standards
werden gezielt Kleinbauern und Beschäftigte in
den Entwicklungsländern gefördert und ihre
Position auf demWeltmarkt verbessert. Ein Pro-
dukt so-wie die jeweiligen Herstellungsabläufe
müssen sämtliche Anforderungen der FAIR-
TRADE-Standards erfüllen, erst dann darf das
renommierte FAIRTRADE-Siegel auf der Pro-
duktverpackung abgebildet werden.

www.dieharke.de Anzeigenschluss: 16. Juli

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz in diesem einmaligen Produkt und
lassen Sie uns gemeinsam feiern.

Unsere Mediaberater erreichen Sie unter 0 50 21/966-444

4. Sep.
2021

0 50 21 / 966-444

JUBILÄUMSZEITUNGJUBILÄUMSZEITUNG
DIE HARKE wird in diesem Jahr 150 – ein außergewöhnliches Jubiläum, das wir gebührend feiern wollen.
Neben vielen tollen Aktionen, die sich durch das Jubiläumsjahr ziehen, erscheint pünktlich zum geplan-
ten HARKE-Festakt Anfang September unsere umfangreiche Jubiläumszeitung. Darin werfen wir einen
Blick zurück auf die ereignisreiche Firmengeschichte und starten mit 150 Jahren Tradition im Rücken
als modernes Medienhaus in die Zukunft. Freuen Sie sich auf spannende Einblicke hinter die Kulissen,
den Austausch mit langjährigen Partnern, Lesern und Unterstützern, denkwürdige Erinnerungen und viel
interessantem Lesestoff rund um DIE HARKE und den Landkreis Nienburg.

Verbreitung: Magazin als Beilage in Die Harke und
als e-paper auf www.dieharke.de

Auflage gesamt: ca. 17.000 Exemplare

Jetzt auch in Kombination

mit buchbar.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Gehen Sie zielstrebig vor-
wärts, vermeiden Sie aber,
Druck auszuüben. Mit Zwang
geht nichts, mit Ausdauer und
gutem Willen beinahe alles.

Krebs 22.6. - 22.7.
Auf Ihr Umfeld wirken Sie
alles andere als entspannt.
Vielleicht ist jetzt die Zeit ge-
kommen, mehr an das eigene
Wohlbefinden zu denken.

Löwe 23.7. - 23.8.
Alles, was die Stresskurve
ansteigen lässt, sollte be-
wusst betrachtet werden.
Vielleicht ist es gar nicht so
dramatisch, wie Sie meinen.

Jungfrau
24.8. - 23.9.
Wer jetzt die
Grenzen des
Machbaren igno-
riert, könnte spä-
ter enttäuscht
sein, weil hervor-
ragende Chancen
durch Unvernunft
vertan wurden.

Waage
24.9. - 23.10.
Machen Sie sich
nicht selbst un-
nötig Druck. Mit
ein wenig mehr
Gelassenheit wird
alles viel leichter
klappen und Sie
fühlen sich besser.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie neigen heute zu vor-
schnellen Entscheidungen
und Ungeduld. Aufgepasst,
es besteht die Gefahr, den
Boden unter den Füßen zu
verlieren!

Schütze 23.11. - 21.12.
Privat sollten Sie jetzt einige
lieb gewordene Gewohnhei-
ten aufgeben, wenn Sie die
häusliche Harmonie retten
wollen. Guten Willen zeigen!

Steinbock 22.12. - 20.1.
Am Vormittag könnte Ihnen
ein gutes Angebot gemacht
werden. Es lohnt sich sehr,
darüber nachzudenken.
Lassen Sie sich nicht beein-
flussen!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie könnten mit Erschrecken
feststellen, dass Sie sich ver-
kalkuliert haben. Heute muss
etwas mehr auf das Geld ge-
achtet werden als sonst.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie sind übertrieben selbst-

kritisch und sehen manches
schlimmer, als es wirklich ist.
Mit der Schwarzmalerei scha-
den Sie nur sich selbst.

Widder 21.3. - 20.4.
Um den Herausforderungen
des Tages gewachsen zu
sein, sollten Sie sich zwi-
schendurch kurze Momente
der körperlichen Regenerati-
on gönnen.

Stier 21.4. - 20.5.
Die Begegnung mit einer Per-
son wird Sie beeindrucken.
Allerdings kann eine Verhand-
lung anders verlaufen, als Sie
es sich erträumt haben.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

powered by

Auf lokalportal.de oder in der App

Auch in Deutschland brauchen
Kinder unsere Hilfe. Als SOS-Pate
helfen Sie nachhaltig und konkret.

Schenken Sie Kindern
eine positive Zukunft.

Jetzt Patewerden: sos-kinderdorf.de

Angebote vom
21.06. bis 26.06.2021

ÖÖffffffffnnuunnggsszzeeiitteenn::MMoo. 77 – 1122.3300 UUhhrr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Holzfäller-
steak 1kg € 5,99
Gyros
fix und fertig 1kg € 8,99
Curry-
Wurst 100 g € 0,89
Kasseler
Aufschnitt 100 g € 1,19
Mittwochsangebot, 23.06.2021
Schnitzel
aus dem Schinken kg nur € 5,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Automarkt
Trike, rot, 3-Sitzer, Bj. 97, Rewaco,
TÜV 04/23, PKW-Führerschein,
VB 3.450 *, % (01 51) 14 17 94 39

Audi A4, Automatik, Bj. 96., TÜV
02/23 % (0 50 37) 25 38

Ankauf PKW
Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Zink Wasserwagen gesucht
% (01 72) 4 02 01 62

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Zäune
✆ (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„Der grüne Daumen“ bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- u. Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten u. Wurzelbeseiti-
gung, Herbst-/Wintervorbereitung, Lauben-
tsorgung mit Dachrinne, Pflasterarbeiten,
Kantensetzen, Neugestaltung v. Garten u.
Außenanlagen, Winterdienst.
S (05765) 9426625

Alles für Haus,
Hof & Garten

• Pflasterarbeiten • Gartenarbeiten
• Ausschachtungen • Entsorgung usw.

0151-20212262
0151-20701663R

Dach, Wand, Kellertech-
nik
Wärmedämmung, Winteraktion,
Fa. Franz % (0 15 73) 0 01 64 30

Suche Betreuung

stundenweise im Haushalt
2 -3 mal pro Woche
% (0 57 63) 28 83

Haushaltshilfe
inNienburg gesucht. 2x /Woche,
à 2 Stunden % 05 02 19 21 63 68

Gartenarbeiten jeg.!rt
Neujahrsangebote % (0 15 73)
0 01 64 30

Putzhilfe, 1x/wöchentlich,
450*-Basis, 3 Std. in Nienburg
gesucht. % (0 50 21) 6 16 09

Suche Wohnwagen zu verschen-

ken oder fürwenigGeldBitte al-
les anbieten % 05 02 27 26 99 91

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Verschiedenes

Abstellfläche/Stellplatz für Autos
gesucht. % (01 73) 9 72 95 13

Erledige Gartenarbeiten

% (01 74) 3 92 86 38

Fliesenlegermeister

% (01 60) 97 73 96 54

Treppen-, Balkon- und Terrassen-
verleg. % (0 53 71) 9 37 68 32

Kontakte
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Herz-Experten informieren umfassend über
die Herzschwäche in der neuen Broschüre
�Das schwache Herz�.

Fordern Sie jetzt Ihr kostenfreies Exemplar an:
Telefon 069 955128-400

www.herzstiftung.de/
das-schwache-herz

Herzschwäche � Was tun?

Ihre private

KLEINANZEIGE
können Sie völlig
unkompliziert im Internet
aufgeben.

Einfach unter

www.dieharke.de

registrieren und schon
kann es losgehen.

Radiowerbung erzielt Reichweite!

Radio
103.3

Radio Mittelweser ist mit durchschnittlich
17.000 Hörern pro Stunde und 83,8%* der
bekannteste Hörfunksender aller kommer-
ziellen Lokalradios in Niedersachsen. Radio
erreicht täglich 78,3%** der Bevölkerung.

Gehört wird überall, zuhause, am
Arbeitsplatz und im Auto.

Im Medienhaus an der Stadtgrenze in Nienburg sind
alle unter einem Dach. Sprechen Sie mit uns über
attraktive Cross-Media-Pakete aus einer Hand. Von
Audio, Video, gedruckt und digital bis zur Logistik-
dienstleistung finden Sie hier das individuelle Angebot
für Ihre Kommunikationswünsche.

Erfolgskombi: Radio, Print und Online

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Tel. 05021-4030
E-Mail: marketing@radiomw.de

Schalten Sie jetzt
exklusiv Ihre Werbung!

103.3
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Stellenangebote

ProduktionsmitarbeiterProduktionsmitarbeiter (m/w/d)(m/w/d)
Komm in unserTeam

! www.bremskerl.de/jobs

@ personal@bremskerl.de

Zu sofort! Bewirb Dich jetzt!
•••• fffrrreeeie Steellen in der Produktion, Schichtdienst
••• bbbbeeefristeet bis zum 31.01.2022 - mit der Chance

aaauuuufff ein uunbefristetes Arbeitsverhältnis
Schul- oder Semesterferien noch nicht verplant?
• Ferienjoobber/ Studentische Aushilfskräfte

geeesuchtt (als Produktionshelfer)

Orthopädie- & Rehatechnik
Orthopädie- und Rehatechnik Rulitschka Celle GmbH

Hannoversche Str. 154 • 31582 Nienburg

Tel.: 05021-4085

SanitätsfachverkäuferinSanitätsfachverkäuferin (m/w/d),(m/w/d), VZVZ

Quereinstiegmöglich

OrthopädietechnikerOrthopädietechniker (m/w/d),(m/w/d), VZVZ

Orthopädietechniker-MeisterOrthopädietechniker-Meister (m/w/d),(m/w/d), VZVZ

BürokraftBürokraft (m/w/d),(m/w/d), TZ/VZTZ/VZ

Bewerbung als PDF an:Bewerbung als PDF an: bewerbung@rulitschka.debewerbung@rulitschka.de

HELDEN IM SANITÄTSHAUS

Wir sind stolz auf mehr als 120 Jahre und wollen mit Ihnen diese erfolgreiche Tradition im Schienengüterverkehr
fortsetzen. Seien Sie dabei!

Triebfahrzeugführer im Quereinstieg (w/m/d)

Lassen Sie sich von uns zum Triebfahrzeugführer für Einsätze im Schienengüterverkehr qualifizieren und erleben Sie
den Umgang mit E-Loks, Dieselloks und neu: Dual Mode-Lokomotiven.

Oder kommt für Sie eher eine Beschäftigung alsPrüfer für Güterwagen (w/m/d) in Frage? Auch
hier bieten wir entsprechende Qualifizierungsmaßnahmen für Quereinsteiger an.

Sie sind technisch versiert und handwerklich geschickt? Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung,
möglichst in einem technischen und/oder handwerklichen Beruf und möchten sich beruflich verändern?

Dann schauen Sie mal auf unserer Internetseite unter www.mkb.deOder hier
Anfragen und Bewerbungen nehmen wir jederzeit gerne unter personal@mkb.de entgegen!

Mindener Kreisbahnen GmbH, Karlstraße 48, 32423 Minden

Faszination Eisenbahn bei der MKB

Wir bilden aus - Sie bilden sich weiter. Mit Aussicht auf sichere Arbeitsplätze.

hhh vvveee

nnn!!! Qualität ist kein Zufall.
Unser von Johannes Temps im Jahre 2000 gegründeter
Malereibetrieb zeichnet sich mit seinem rund 70ig- köpfigen
Team regional und auch überregional durch sein vielseitiges
Leistungsspektrum aus. Dieses Team braucht Ihre
Unterstützung!
Wir suchen eine

Fachkraft Bürokommunikation mit guten
Kenntnissen in der Finanzbuchhaltung

(m/w/d)

Ihre Aufgaben:
 Erfassen und Kontieren der Kreditoren und Debitoren
 Angebotsbearbeitung nach Vorlage
 Allgemeine Bürotätigkeiten

Das bringen Sie idealerweise mit:
 Gute EDV-Kenntnisse
 Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke
 Schnelle Auffassungsgabe
 Berufserfahrung im Baugewerbe wäre von Vorteil,

nicht Bedingung

Das bieten wir:
 flexible Arbeitszeiten
 Mitarbeit in einem engagierten Team
 Selbstständiges Arbeiten
 leistungsgerechte Bezahlung
 unbefristete Beschäftigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie diese an:
maltec Johannes Temps GmbH
Ernst-Abbe-Ring 25 - 31535 Neustadt
Tel.: 0 50 32/89 13 17 Fax: 0 50 32/89 13 00
E-Mail: bewerbung@maltec-neustadt.de

maltec
TEMPS

www.maler-maltec-temps.de

Bei der Stadt Nienburg/Weser
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt

folgende Stellen zu besetzen:

• Verwaltungsfachangestellte (m,w,d)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

•Heilpädagogische Fachkräfte (m,w,d)

• Staatlich anerkannte Erzieher*innen (m,w,d)

• Reinigungskräfte (m,w,d)

Bei den Stellenangeboten handelt es sich um unbefristete Voll-
zeit- und Teilzeitangebote.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewerbung
online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen.

Stadt Nienburg / Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unsere ProSenis Einrichtung
Seniorendomizil im Meerbachbogen in Nienburg/Weser zum nächstmög-

lichen Zeitpunkt eine/einen engagierte/n

Köchin/Koch
oder

Hauswirtschafterin/Hauswirtschafter
(Teilzeit in der 35 Std/Woche)

Sie passen zu uns, wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Kö-
chin/Koch oder Hauswirtschafterin/Hauswirtschafter nachweisen. Wün-
schenswert wären Erfahrungen im Bereich der Gemeinschaftsverpflegung
oder Heimküche. Sie legen großen Wert auf eine gesunde und altersge-
rechte Speisenzubereitung und die traditionelle Küche ist für Sie kein
Fremdwort? Sie sind teamorientiert und bereit, auch an Wochenenden zu
arbeiten? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung. Wir
bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz im Frühdienst in einem moti-
vierten Team und entlohnen Ihre Arbeit angelehnt an den TVöD.

Bewerbungsunterlagen, gerne auch
per Email, bitte an

ProSenis GmbH
Seniorendomizil
im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser
Email: meerbachbogen@prosenis.de www.prosenis.de

Gemeinnützige
Senioren- und Behinderteneinrichtungen

HERR WINKELMANN
f.winkelmann@iuvare.de

05025 / 977-135
Bahnhofstr. 72 · 27324 Eystrup

RAUS AUS DER GASTRONOMIE –
IN EINEN KRISENSICHEREN JOB!

Wir, die IUVARE Unternehmensgruppe, sind ein überregional hungriges
Familienunternehmen der ambulanten und stationären Alten- und
Behindertenhilfe. Und wir lieben gutes, qualitativ hochwertiges
und kreatives Essen für unsere Bewohner.

KOCH (m/w/d)

KÜCHENHILFE / AUSHILFE (m/w/d)

VOLLZEIT & TEILZEIT
Du willst endlich wieder loslegen?
Du wünscht dir einen sicheren
Job mit familienfreundlichen und
flexiblen Arbeitszeiten? Dann sollten
wir uns kennenlernen!

Dafür kannst du dich freuen auf:
• Ein attraktives Gehalt in einem krisensicheren Unternehmen
• Flexible Arbeitszeiten, damit genug Zeit für Familie und Freizeit bleibt
• Ein motiviertes, lustiges Team und freundschaftlicher Umgang

Schön ist es, wenn du:
• Idealerweise erste Küchenerfahrung

mitbringst. Aber auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen
• Kreativität und Spaß an der Arbeit mit frischen Lebensmitteln hast
• Dir deine Mitmenschen und ein wertschätzendes Arbeitsklima

wichtig sind
• Zuverlässig bist und einen langfristigen Job suchst

Physiotherapeut/in (m/w/d)
Wir suchen eine nette Unterstützung inVoll- oderTeilzeit

für unser Physioteam in Rodewald undGarbsen
Wir bieten :
- FlexibleArbeitszeiten - Arbeiten im 30MinutenTakt
- wenn gewünscht Dienstwagen - Überdurchschnittliche Bezahlung
- Kostenübernahme von Fortbildungen

.... eine gemütlicheArbeitsatmosphäre, nette Patienten und ein herzlichesTeam

Wir freuen uns auf deine Nachricht /Bewerbung!
Kontakt gern jederzeit perTelefon unter 05074-4689986

oder per Mail: physiosommerfeld@gmx.de

DasTeam der Physiotherapiepraxis

Stefanie Sommerfeld
Krummende 13 • 31637 Rodewald

Bürgermeister-Wehrmann-Straße 14 • 30826Garbsen

Du kannst allenn das Wasser
reichen und kalten Kaffee
gibt’s bei dir niccht?
Dann bewirb dich bbei uns
und gestalte deinenn Job aktiv mit!

Wir suchen kompettente
Servvrvice-Mitaarbeiter (m/w/d)

mit Spaß an der Arbeit.

Unser Café freut sich auf deine
Bewerbungg unter 0175/ 5841680
(auch gernee Whats App) oder
info@antiqqquue-brocante-cafe.de

Antique Brocante Café
Frestorf 33 · 31592 Stolzenau
Öffnungszeiten: Sa. und So. 10 bis 18 Uhr

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Heilerziehungspflegerin sowie

Pflegehelferin (m/w/d)
gesucht für Tag- oder Nachtschicht in Voll- oder Teilzeit.
Zusätzlich suchen wir eine Reinigungskraft (m/w/d)
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

· Steuerberater (m/w/d)
· Steuerfachwirte (m/w/d)
· Steuerfachangestellte (m/w/d)
· Bürokaufleute (m/w/d)

mit mehrjähriger Berufserfahrung.

Wir bieten: flexible Arbeitszeiten
38,5 h - Woche in Vollzeit
Teilzeitbeschäftigung möglich
30 Tage Urlaub
13 Monatsgehälter
zusätzliche Sozialleistungen

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte - gerne auch per Mail - an:

Steuerberaterin Sina Müller · Am See 1 · 27245 Bahrenborstel
Tel. 04273 – 93100 · info@dummeyer-mueller.de

Du bist eine Pflegefachkraft ?

Dann komm in
unser Team.

Wir freuen uns auf
deine Bewerbung,

gerne auch persönlich.

Haus im Scheunenviertel
Sternstr. 1C, 31618 Liebenau

kontakt@haus-im-scheunenviertel.de

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend

ist 16.00 Uhr

am Donnerstag.

QuoVadisQuoVadis
Der Fachdienst für ambulante Hilfen

gemeinnützige GmbHgemeinnützige GmbH

Wir helfen Menschen im Rahmen des Bundesteilhabe-
gesetzes (früher Eingliederungshilfe)

Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams
neue Mitarbeiter (m/w/d)!!
Der Stellenumfang ist bis zu einer vollen Stelle, Teilzeit ist möglich.
Wenn Sie in der Lage sind und Interesse haben mit dem oben
genannten Klientel ambulant zu arbeiten…

 Bewerben Sie sich bitte!
Folgende Qualifikationen sind Voraussetzung:

• Diplom-Sozialarbeiter/innen
• Diplom-Sozialpädagoginnen/ Diplom-Sozialpädagogen
• oder vergleichbare Berufsgruppen mit Hochschulabschluss

Wünschenswert für eine Anstellung ist eine Berufserfahrung mit der
Zielgruppe.

Alle Bewerbungen werden selbstverständlich
streng vertraulich behandelt!

Bewerbungen senden Sie bitte (gerne auch per mail) an:

Quo vadis gGmbH
z. Hd. Holger Globich
Wilhelmstr. 16 · 31582 Nienburg
h.globich@quo-vadis-ggmbh.de

Heftige Schmerzen im Fuß bei
jedem Schritt? An einer Stelle,
die beim Gehen den Boden
kaum berührt? Und im Rönt-
genbild ist nichts zu sehen?
Dies alles kann auf einen „Er-
müdungs-Bruch“ eines Mittel-
fuß-Knochens hindeuten. Was
sind die Ursachen? Welche
Möglichkeiten der Behandlung
gibt es? Und was kann man
selbst zur Vorbeugung und voll-
ständigen Heilung tun? Zu die-
sen wichtigen Fragen sowie zu
allen Anliegen bei Arthrose gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
wertvollen praktischen Rat, den
jeder kennen sollte. Sie fördert
zudem die Arthroseforschung
bundesweit mit bisher über
400 Forschungsprojekten. Eine
Sonderausgabe ihres Ratge-
bers „Arthrose-Info“ mit vielen
hilfreichen Empfehlungen zu
allen Gelenken kann kostenlos
angefordert werden bei: Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V., Post-
fach 110551, 60040 Frankfurt
(bitte gern eine 0,80-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen)
oder auch per E-Mail unter:
service@arthrose.de (bitte auch
dann gern mit vollständiger
Adresse für die postalische
Übersendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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Wer schießt die meisten Tore? Wie gehen die einzelnen Begegnungen aus? Wenn Sie Ihre Expertise unter Beweis stellen oder Ihr glückliches Händchen
beweisen wollen, dann ist das Internet-Tippspiel der HARKE genau das Richtige für Sie!

JETZT NOCH EINSTEIGEN LOHNT SICH:
An jedem Spieltag gibt es für den besten Tipper einen Sportartikel-Gutschein im Wert von 25 Euro zu gewinnen!

Registrieren Sie sich jetzt auf www.dieharke.de

WER WIRD FUSSBALL-EUROPAMEISTER 2021?

Mitmachen ist ganz einfach: Jeweils 24 Stunden vor dem Anpfiff des entsprechenden Spiels können Sie Ihren Tipp auf www.dieharke.de abgeben. Für einen exakt richtigen Tipp erhalten Sie 5 Punkte, für die richtige Tordifferenz 4 Punkte und für die richtige Tendenz 3 Punkte. Einzige Voraussetzung: falls Sie noch keinen Kundenlogin für die
HARKE-Homepage haben, müssen Sie sich zunächst registrieren – die Anmeldung ist natürlich kostenlos.

Aushilfe (m/w/d) für unseren Shopbereich
und für die Kasse auf 450 €€ Basis ggesucht.
Arbeitszeit überwiegend am Wochenende.

Horst Demuth • Verdener Landstr. 2 • 31623 Drakenburg • Tel. 05024 8800113

Wir suchen zu sofort

Straßenbauer (m/w/d)

Pflasterer (m/w/d)

Bauhelfer (m/w/d)

Wizorreck
Straßen- und Tiefbau
Nienburger Bruchweg 10
31582 Nienburg
Tel. 05021 - 92 178 18
E-Mail: wizorreck@gmx.de

Stellenangebote

Metallbau / Verkehrstechnik / Werbung

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams einen

Metallbauer / Schlosser (m/w/d)

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle in einem familien-
geführten mittelständischen Unternehmen mit ca. 20 Mitarbeitern.

Wir bieten Ihnen:
- faire und leistungsgerechte Bezahlung
- 30 Tage Urlaub
- gute Sozialleistungen
- geregelte Arbeitszeiten
- Tätigkeit zu 90% in der Werkstatt.

Das sollten Sie mitbringen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung
- idealerweise gute Schweißkenntnisse
- Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per Mail
an: Nils.Penger@penger-gmbh.de
oder per Post an:
Penger Verkehrs- und Werbesysteme GmbH
Bremer Str. 6 Tel: 05761/ 902980
31592 Stolzenau www.penger-vuw.de

• Kitaleitung (m/w/d)
Kita Bordenau, EG S 16 TVöD

• Fachkraft für Sprachförderung
für alle städt. Kitas (m/w/d)
Sachgebiet Kindertagesbetreuung, EG S 11b TVöD

• staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in (m/w/d)
Kita Schneeren, aü-Gruppe, EG S 3 TVöD

• staatlich anerkannte*r Erzieher*in (m/w/d)
Kita Hagen, Hortgruppe, EG S 8a TVöD

Wir sind ein Kirchenkreis imAufbruch und Bewegung.Mit offener Kommunikationund Entwicklungsfreudesind wir auf demWeg.Wir laden Sie dazu ein,dieseVielfalt zu entdeckenundmitzugestalten.

Der Ev.-luth. Kirchenkreis
NEUSTADT-WUNSTORF
sucht für seine Einrichtungen

im RaumNeustadt undWunstorf

zum nächstmöglichenn ZZeeiittppuunnkktt

Erzieher*innen (w/m/d)
undSozialassistent*innen (w/m/d)

Eingruppierung nachTVöD / SuE
mit unterschiedlichen Stundenkontingenten

Einzelheiten entnehmen sie bitte der Homepage
des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf unter:

www.kirche-neustadt-wunstorf.de (Kontakt, freie Stellen)

Seniorenheim – 41 Bewohner – klein und familiär
Ein motiviertes und engagiertes Team freut sich auf Sie.

Wir suchen eine gewissenhafte, zuverlässige und flexible

Alltagsbegleitung (w/m/d)
in Teilzeit für 18,5 Stunden in der Woche

mit freundlichem Auftreten und Computerkenntnissen.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Haus im Scheunenviertel
Sternstr. 1C, 31618 Liebenau

oder an: kontakt@haus-im-scheunenviertel.de

Bei der Gemeinde Hagenburg im Landkreis Schaumburg ist
zum nächstmöglichen Termin im Kindergarten „Zwergenburg“
folgende Stelle unbefristet zu besetzen für:

Erzieher (m/w/d) mit staatlicher Anerkennung
oder

Sozialpädagogische Assistenten (m/w/d)
als Betreuungskraft in einer Ganztagsgruppe mit einer durchschnittlichen
wöchentlichen Arbeitszeit von 34 – 38 Stunden. Die Vergütung richtet sich
entsprechend der beruflichen Qualifikation nach den tariflichen Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Weitere Auskünfte
erteilt Herr Reichert, Tel. 05033/96015.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum 10. Juli 2021
erbeten an die Gemeinde Hagenburg, Schloßstr. 3, 31558 Hagenburg.

Wir suchen ab sofort

Engagierte Mitarbeiter
m/w/d

mit Bereitschaft zu saisonaler
Mehrarbeit – auch am Wochenende.

 Bürokraft

 Landmaschinen- oder
Kfz-Mechaniker

 Lkw-Fahrer FS Kl. CE / II

 Schlepperfahrer
möglichst mit „Spritzenschein“

Vollzeit, Teilzeit und Minijob möglich

Höfen 17, 31600 Uchte
E-Mail: h.roehrkasten@t-online.de

Unser Team
braucht dringend

Verstärkung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für abwechslungsreiche
und anspruchsvolle Tätigkeiten ab sofort eine/n zuverlässige/n:

Kauffrau für Büromanagement (m/w/d, in Vollzeit)

Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung,
sind selbstbewusst, flexibel, teamfähig und verfügen über fundierte
Kenntnisse im Umgang mit MS Office-Anwendungen, dann bewerben
Sie sich bei uns.

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77
info@meyer-elektro.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Fleisch-, Wurst- und Käsetresen.

Ungelernte Mitarbeiter werden angelernt.

Bewerbungen bitte im Markt abgeben oder zuschicken.

Herrlichkeit 17 · 31613 Wietzen

Kirchhoff
Wietzen

Wir suchen einenTischlergesellen (m/w/d)

oder Tischlerhelfer (m/www/d)

Die

Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eineBürokraft (m/w/d)
für zentrale Verwaltungsaufgaben im Rathaus.

Weitere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de/stellenangebote.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 10.07.2021 an die
Samtgemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter
Tel. Nr. 04254/9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams zum sofortigen Zeitpunkt

· Pflegehilfskraft
& hauswirtschaftliche

Hilfe (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit

ebenso werden
2 Auszubildende zum
Pflegefachmann (m/w/d)

zum 1.8.2021 gesucht.
Gute Ausbildungs-

vergütung.
Ambulanter Pflege
& Betreuung GmbH
Ziegelkampstraße 20

31582 Nienburg
Tel. 0 5021/608160
apb.gmbh@gmx.de

Wir suchen zu sofort, zur
Verstärkung unseres Teams, eine/n

erfahrene/nFrisör/in
in Teilzeit auf 450 € Basis.
Bei Interesse bitte telefonisch
unter 05021/2874 bewerben.

Salon Köpke
Leinstraße 6  31582 Nienburg

Zum 1. Juli 2021
oder später suchen wir:

2 KRAFTFAHRER (m/w/d)
CE auf Sattelzügen Nationaler Nah-/Fernverkehr

Dieter Bösche Spedition GmbH & Co. KG

Mehringen 41 | 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 93 31-0

Erf. Reinigungskräfte m/w/d
für ein Objekt in Nienburg gesucht.

AZ:Mo – Fr.: 8.00 – 9.15 Uhr

Telefon:
(01 72) 5 49 64 01
oder per Whatsapp:
(0173) 3218636

Wir suchen
Produktionshelfer (m/w/d) für
die Glas- und Lebensmittel-
industrie (VZ/TZ/ 450 * Basis).
Gerne auch Schüler*Innen und
Studis ab 18J. www.mps-24.com
% (0 50 21) 9 21 83 -0

Engagierte Pflegekraft
gerne auch ohne Examen,
von Privat gesucht, für an-
spruchsvolle Pflege im häusli-
chen Umfeld, Bis zu 18,-* pro
Stunde, je nach Qualifikation.
KEIN450*-Job!weitere Infos un-
ter www.pflege-zuhause.jetzt
% (0 50 32) 9 57 95 21

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Wer hat Interesse mit uns die Ge-

treidebestände durchzulaufen &

zu Bereinigen? halb-/ganztags
möglich. Ehler Meyer, Tel.
(05021) 3879 o. (0170) 2957191

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
als Aushilfe in Teilzeit auf 450-€-Basis.

Spielhalle Stolzenau, Tel. 0151/22434810

Flexibler Kassierer (m/w/d) (gern
älter) für Tankstelle in Nienburg
gesucht, ca. 5x im Monat auf
450,- Basis % (01 60) 99 26 00 34

Stellengesuche
Biete liebevolle Betreuung mit
Hilfe im Haushalt und Pflege an,
% (01 62) 2 14 93 05

Tel. (05021) 966-500
service@dieharke.de
www.dieharke.de

Im ePaper-Kiosk auf dieharke.de stehen
Ihnen alle Ausgaben der HamS
sowie die aktuellen digitalen Prospekte
kostenlos zur Verfügung.

Ihnen alle Ausgaben der HamS 
sowie die aktuellen digitalen Prospekte 
kostenlos zur Verfügung.

KEINE HAMS ERHALTEN?

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.
Deshalb braucht
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Im Lokalportal bleibst du über aktuelle lokale Neuigkeiten auf
dem Laufenden. Hier kommen Nachbarn, Vereine, Organisatio-
nen aus dem Landkreis Nienburg zusammen, um sich miteinan-
der auszutauschen und sich gegenseitig zu unterstützen.

Auf lokalportal.de oder in der App

Lokalportal – die Plattform für das lokale Leben

Wer kann für mich
zur Apotheke gehen?

Ich kann mit
deinem Hund
Gassi gehen.

powered by

Familienanzeigen in
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgggliche Zuwendung und Rund
umversssorgung auf privater Basis.

• Optimaaale häuslichhe Betreuung
und Pflege mit sehr hohem Qualitätsstandard.

• Bezahlbbbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oooder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0156 / 78417594WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

d-

g

-
Unsereee Pflegekräfte

sinddd auf
Covid-19 getestet!

Schnell, schneller,
Bares! Der große Sommer-Countdown:

Ein neuer Leser für uns –
bis zu 150 Euro für Sie!
Umso schneller Sie sind,
desto höher ist die Prämie!

DIGITAL ODER GEDRUCKT?
Der neue Leser hat die Wahl:

Online geht‘s am schnellsten: dieharke.de/schnell; Coupon per Post an: J. Hoffmann GmbH und Co. KG,
An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg oder per Mail an: aboservice@dieharke.de

✔ Alles auf einen Blick - gut
informiert in den Tag starten

✔ Die gedruckte Ausgabe am
Morgen geliefert

✔ Zusätzlich das E-Paper
bereits ab Mitterrnacht lesen

44,40€

PREMIUM

26,50€

DIGITAL
✔ Alle News überall miiittt dabei
✔ Das E-Paper bereeeiiittts
ab Mitternaaaccchhht lesen

✔ RRRuuunddd um die Uhr vollen
Zugriff auf

Ich bin der Werber!
Ja, ich habe einen neuen Abonnenten geworben. Der neue Abonnent oder eine in seinem Haushalt lebende Person
war innerhalb der letzten 12 Monate nicht Abonnent der HARKE und wohnt auch nicht in meinem Haushalt. Sollte
der neue Abonnent den Bezugsverpflichtungen nicht nachkommen, so muss ich dem Verlag aus wettbewerbs-
rechtlichen Gründen den Wert der Prämie zurückzahlen. Die Prämie erhalte ich ca. 4 bis 6 Wochen nach der ersten
Zahlung des Bezugsgeldes durch den neuen Abonnenten. Das Angebot gilt nicht für Eigenwerbung, ermäßigte oder
befristete Abonnements. Die Gewährung der Prämie behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Vor- und Nachname des Werbers

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon E-Mail

Datum, Unterschrift des Werbers

Als Dankeschön für meine erfolgreiche Vermittlung erhalte ich folgende Geldprämie
Prämie bei Bestellung bis 30.06.2021 150 € für 24 Monate Lesedauer
Prämie bei Bestellung bis 15.07.2021 120 € für 24 Monate Lesedauer

D E
IBAN zur Überweisung der Prämie

Ich bin der neue Abonnent!

Ich lese ab sofort oder ab dem ................................................ für mindestens 24 Monate

Digital inkl. DH+ für zurzeit 26,50 € mtl. Premium inkl. E-Paper für zurzeit 44,40 € monatlich
Eventuelle Erhöhungen des Bezugspreises entbinden nicht von diesem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie
zwischen Vertragsabschluss und Lieferbeginn liegen. Das Abo läuft zunächst zwei Jahre und danach weiter bis
Sie etwas anderes von mir hören.

Vor- und Nachname des neuen Abonnenten

PLZ, Wohnort Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

Telefon E-Mail (Pflichtangabe)

Kundeninformation: Ja, ich möchte unverbindlich Informationen zu Angeboten des Konzerns J. Hoffmann per
E-Mail und Telefon erhalten.
Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Die Nutzung meiner personenbezogenen Daten durch die J.
Hoffmann GmbH und Co. KG kann ich jederzeit telefonisch (05021 - 966 566), schriftlich (J. Hoffmann GmbH und
Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg) oder per E-Mail (vertrieb@dieharke.de) mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen. Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.dieharke.de/Nachrichten/Datenschutzbestimmung

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief,
Fax, E-Mail) widerrufen werden. Die Frist beginnt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie die erste Zeitung in Besitz ge-
nommen haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs an: J. Hoffmann
GmbH und Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg. Im Falle eines wirksamen Widerrufs können die gelieferten
Zeitungen kostenfrei behalten werden.

Ich ermächtige die J. Hoffmann GmbH und Co. KG , Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Bitte buchen Sie das Bezugsgeld von meinem Konto ab:
monatlich vierteljährlich halbjährlich jährlich

(Wenn ich dies nicht ausfülle, erhalte ich eine vierteljährliche Rechnung)

D E

Datum, Unterschrift des neuen Abonnenten

J. Hoffmann GmbH & Co. KG, Sitz: Nienburg/Weser, HRA 21005 - Registergericht Walsrode

79488/3

150€
bis 15.07.2021

120€

Nur bei
Bestellu

ng

bis 30.0
6.2021

Alexander Hoffmann
Deine OlgaDaniel und Maike mit MiaInessa und Dennis mit BennettOlga Kellersowie alle Angehörigen

Bestattungshaus Magercurth-Klinger Telefon: 05021 / 218131582 Nienburg, Dürerring 14

* 26. 7. 1964 † 15. 6. 2021Traurig, aber auch dankbar für viele gemeinsame Jahrenehmen wir Abschied.
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Du hast für uns gesorgt, geschafft,gar oft noch über deine Kraft.Nun ruhe aus, du liebes Herz,der Herr wird lindern unseren Schmerz.
D a n k s a g u n g

Im Herzen derer die er Liebte, im herzen derer die ihn Liebten, lebt er ewig weiter.
Nicht mehr bei uns und doch für immer ein teil unseres Lebens.

Woldemar Ulrich
*08.09.1959 †14.05.2021

Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für ein stilles Gebet.

Die vielen Beweise der Anteilnahme
waren uns ein Trost in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen bedanken wir uns.
Tamara Ulrich

Seine Kinder und ihre Familien

Unvergessen bleiben die Spuren seines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke,

die uns an ihn erinnern.

Jürgen Schurz
*28.10.1958 † 11.06.2021

Wir trauern um unseren Kollegen,
der völlig unerwartet von uns gegangen ist.

Höfen 17 • 31600 Uchte • Tel. (0 57 63) 12 52 • www.spargelhof-roehrkasten.de

Angebote
- erntefrisch -

Spargel und Erdbeeren
aus eigenem Anbau

SPARGEL
4 kg Hofsortierung 9,90 €
1,5 kg Hofsortierung 5,00 €
1 kg Spargel geschält 9,90 €
1,2 kg Bruch geschält 9,90 €

ERDBEEREN
500 g Dt. Erdbeeren 3,00 €
1,5 kgDt. Erdbeeren 5,00 €
5 kg Dt. Erdbeeren 16,00 €
Jetzt auch dt. Frühkartoffeln!

Wir haben täglich geöffnet
auch an Sonn- und Feiertagen

8.30 bis 18.00 Uhr

 Hofladen
Hof Röhrkasten
Höfen 17, 31600 Uchte

 Zum kleinen Kropp
Hoysinghausen 84, 31600 Uchte

 Verkaufstand „Erdbeere“
Westenfeld, an der B61

Besuchen Sie auch unseren

 Stand in Uchte
bei Rossmann
Mi. – Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

Solange der
Vorrat reicht!

Aufgrund des
kühlen Frühjahres
verlängern wir die
SPARGELSAISON

bis zum 11. JULI 2021

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Immobilien

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Vermietungen

3-Zi.-Wohnung
Helle DG-Wohnung, 65 m², Pe-
tershg. OT Wasserstraße 3-5 km
bis Leese/Loccum/Stolzenau. 3,5
ZKB, ab01.07.2021 frei, KM320,-
+ NK + 2 MMS, % (0 57 68) 2 02

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Marklohe-Glissen: 4ZKBDu/Wa.-
Bad, sep. WC, EBK, Loggia, Ter-
rasseO/Wu. Terrasse S/W, Stell-
platz, 1 km zur Schnellstr., KM
640 * + NK. % (0 50 23) 23 42

Bekanntschaften
Attraktive Jutta, 74 J., bin finan-
ziell gut versorgt, fürsorglich, lie-
be ein schönes gemütliches Zu-
hause, e. gute Küche, doch die
Einsamkeit nimmt mir die Le-
bensfreude. Welchen netten
Mann darf ich glücklichmachen,
gemeinsam könnten wir ein
schönes Leben haben. Ich würde
Sie gerne besuchen oder zu mir
einladen, wenn Sie anrufen pv
% (01 51) 62 91 38 79

seenotretter.de

Familienanzeigen in

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Der Schützenverein, der Heimatverein undDDDDeeeerrrr SSSScccchhhhüüüüttttzzzzeeeennnnvvvveeeerrrreeeeiiiinnnn,,,, ddddeeeerrrr HHHHeeeeiiiimmmmaaaattttvvvveeeerrrreeeeiiiinnnn uuuunnnndddd
die Soldatenkameradschaft Wenden gratulierenddddiiiieeee SSSSoooollllddddaaaatttteeeennnnkkkkaaaammmmeeeerrrraaaaddddsssscccchhhhaaaaffffttttt WWWWeeeennnnddddeeeennnn ggggrrrraaaatttttuuuulllliiiieeeeerrrreeeeennnn

derdddeeerrr Fa. LöhrFFFaaa. LLLöööhhhrrr zumzzzuuummm 75. jährigen Jubiläum.777555. jjjääähhhrrriiigggeeennn JJJuuubbbiiillläääuuummm.

Wir möchten der Fa. Löhr auf diesem WegeWir möchten der Fa. Löhr auf diesem Wege
noch einmalnoch einmal DankeDanke sagen für die großzügige undsagen für die großzügige und

wertvolle Unterstützung der Vereine.wertvolle Unterstützung der Vereine.

Veranstaltungen

Alte Celler Heerstr. 2 .31637 Rodewald .Tel. 05074 / 924910 .E-Mail: info@busche-reisen.de
Das Reiseprogramm finden Sie auch im Internet unter: www.busche-reisen.de

Prospekt kostenlos anfordern!

Bus-Reisen 2021
nach Pommern - West- u. Ostpreußen - Danzig
- Masuren - Schlesien - Polen - Kroatien

Stettin . Kolberg . Stolp . Danzig .Marienburg . Elbing . Rollberge . Frauenburg
Nikolaiken . Thorn . Krummhübel . Breslau . Riesengebirge . Kroatien

Curry-Queens bei
Scholly’s in Drakenburg

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Marion Kottwitz und Daniela
Riechert haben am 22. Mai
2021 ihren eigenen Imbiss-
wagen auf dem Hof von
Scholly’s in Drakenburg er-
öffnet. „Es war schon immer
unser Traum, einen eigenen
Imbiss zu besitzen – nach lan-
ger Suche haben wir dann
unseren Wagen gefunden“,
berichtet Daniela Riechert.
Das Angebot der Curry-Queens
reicht von Curry- und Brat-
wurst über Burger bis hin zu
Schnitzel und Pommes. Alle
Soßen sind selbst hergestellt,
das Fleisch kommt vom regi-
onalen Anbieter Schlachterei
Twachtmann, die Kartoffeln
und Eier sind ebenfalls von
heimischen Bauernhöfen.
„Wir achten sehr auf die Re-
gionalität unserer Produkte“,
erklärt Marion Kottwitz. Au-
ßerdem versuchen die Inha-
berinnen, die Wünsche und
Anregungen ihrer Gäste
umzusetzen und nehmen
auch gerne Ideen entgegen.
„Bis jetzt haben wir nur po-
sitives Feedback bekommen
und sind überwältigt, dass
unser Konzept bei unseren
Gästen so gut ankommt“,
freuen sich Kottwitz und
Riechert. „Wir probieren uns
außerdem gerne in neuen

Rezepten aus, für den
Herbst/Winter sind selbstge-
machte Suppen und Eintöpfe
in Planung.“

CURRY-QUEENS
Verdener Landstr. 6

Drakenburg
- bei Scholly‘s auf dem Hof -

Mo-So von 12-20 Uhr

Curry-Queens
_curryqueens_

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Ihre Spende
gibt Kindern

ein gutes
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Deutsche Homöopathie-Union
DHU-Arzneimittel GmbH & Co. KG

Kostenfreie
Telefonaktion
am 24. Juni 2021
von 18-20 Uhr

Deutscher Zentralverein
homöopathischer Ärzte

Eine Aktion mit freundlicher Unterstützung von:

Geht das auch
homöopathisch?

Behandlungsmöglichkeiten
mit Homöopathie sind vielfältig
– unsere Experten beraten Sie

Martin Straube,
Allgemeinmediziner, anthroposo-

phischer Arzt (GAÄD), Fachreferent

0800 1332017

Christine Jentsch/Elke Rust
Frau Jentsch ist Apothekerin,
Frau Rust ist Pharmazeutisch-

technische Assistentin

0800 1332018

Britta Bruns,
Diplom-Biologin, Heilpraktikerin,

Homöopathin, Dozentin

0800 1332019

Anzeige
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Sport im Verein.
Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Heu2021 zuverkaufen,TopQuali-
tät, 05026/949861 oder
0170/1928810

Ankauf allgemein
Modellbahner suchen Eisenbahn
&Zubehör.Anlageo. Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge.
% 01 75 -7 77 44 99

Suche Motorroller und Aufsitzra-

senmäher, auch defekt bitte alles
anbieten % 0 16 26 09 18 15

NeueTrikots für
die C-Junioren

des SBVErichshagen

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Die C-Juniorinnen des SBV
Erichshagen werden die Sai-
son 2021/22 mit neuen Trikots
angehen. Der REWE-Markt
von Britta Picarra dos Santos

ab sofort auf den
Jerseys der jungen
Fußballerinnen. Britta Picar-
ra dos Santos wohnt in Erich-
shagen und deshalb war es
ihr ein großes Anliegen, den
Verein auf diese Weise zu
unterstützen: „Mir ist es

wichtig, den Mädels- und
den Frauenmannschaf-
ten etwas mehr Beach-
tung zu schenken – sie
haben es verdient. Die
weiblichen Teams kom-
en sonst doch immer et-

was zu kurz. Außerdem passt
der Schriftzug „Brittas
Rewe“ doch perfekt auf die
neuen Trikots für unsere C-
Juniorinnen.“
Zudem sucht der Verein noch
weitere Trainerinnen oder
Trainer für die Jugendarbeit.

prangt
ab sofort auf den

w
me
wa


